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Telefon:	 062 765 12 12

E-Mail:	 kanzlei@reinach.ch

Web:	 www.reinach.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 13.30 – 16.30

Freitag	 08.00 – 15.00	 durchgehend

Heinz Marty
Versicherungsberater Privatkunden & KMU
Versicherungsvermittler VBV
Telefon 062 765 81 88
heinz.marty@axa.ch

Persönliche Beratung in allen  
Versicherungs- und Vorsorgefragen 
Ihr lokaler AXA Berater 
in der Gemeinde Reinach

AXA 
Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2
5737 Menziken
AXA.ch/menziken
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Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
Karfreitag, 7. April
Ostermontag, 10. April

Grüngutabfuhr
11. und 25 Januar

Papiersammlung
18. Februar

Häckseldienst
13. Februar

Gemeindeversammlungen
13. Juni
14. November

a15e3b

746827

988b7b

 

Riesige 
AUSWAHL, 
unschlagbare 
PREISE!



Geschätzte Reinacherinnen 
und Reinacher
Gerne informiere ich Sie nach-

folgend über einige Schwer-

punkte unserer Tätigkeiten im 

Departement Verkehr, Umwelt 

und Raumordnung.

Baugesuche
Im Jahr 2022 hat die Abteilung für Bau und Pla-

nung insgesamt knapp 400 Baugesuche bear-

beitet (im 2021 waren es insgesamt deren 367). 

Davon betrafen 180 Reinach (2021 belief sich 

die Anzahl auf 177). Wir verzeichnen also wieder 

einen Zuwachs von rund 10%. Bis ins Jahr 2020 

hatten wir jeweils ca. 300 Gesuche insgesamt zu 

verzeichnen. Der beträchtliche Aufwärtstrend hat 

sich also gehalten. Ein Teil der Zunahme letztes 

Jahr ist sicherlich auf die vielen Heizungserneu-

erungen aufgrund der allgemein bekannten Ent-

wicklungen am Energiemarkt zurückzuführen.  Die 

Bauvolumen werden zurzeit noch ausgewertet 

und im nächsten Rechenschaftsbericht der Ge-

meinde bekannt gegeben. 

Sanierung Hochhauskreuzung/Sandgasse
Hier sind wir bei der Planung einen grossen Schritt 

weitergekommen. Bezugnehmend auf den mo-

mentanen Stand gehe ich davon aus, dass wir 

die Bevölkerung in der zweiten Jahreshälfte über 

dieses Projekt, welches für alle Beteiligten bei der 

Realisierung grosse Herausforderungen mit sich 

bringen wird, an einem Infoanlass vorstellen kön-

nen. 

Wasserversorgung
Rückblick: Nachdem das Reservoir Sonnenberg 

im April 2021 in Betrieb genommen wurde, hatten 

wir vor allem aufgrund der Druckerhöhung 135 

Leitungsschäden zu verzeichnen (56 Hauptleitun-

gen und 79 an Hauszuleitungen). Auch wurden 

verschiedene, notwendige Netzausbauten reali-

siert. 

Aktuelle Lage: Die Aushub- und Baumeisterar-

beiten für den Neubau des Reservoirs Rigiblick 

konnten durch den Gemeinderat vergeben werden 

und der Baustart erfolgte am 2. Oktober letzten 

Jahres. Ziel ist es, das Vorhaben bis Frühling 2024 

abzuschliessen und das neue Reservoir in Betrieb 

nehmen zu können (wetterbedingt). Der Neubau 

des Reservoirs Rigiblick hat keine Druckerhöhung 

zur Folge, da diese wie vorgängig erwähnt bereits 

mit dem Neubau «Sonnenberg» durchgeführt 

wurde. Auf das Leitungsnetz hat also die Inbe-

triebnahme keine direkten Auswirkungen. 

Damit das Quellwasser «Rigiblick» auch während 

der Bauphase genutzt werden kann, hat die Was-

serversorgung vorgängig die Quellzuleitungen 

entsprechend angepasst und parallel zu den Bau-

arbeiten wird im Quellbehälter «Unterdorf» eine 

zweite Pumpe installiert. So ist die Versorgung 

jederzeit sichergestellt. 

Ausblick/Zukunft: Die Reservoir-Erneuerungen 

und die damit verbundene Erhöhung der Spei-

cherkapazitäten sind notwendig, da die Einwoh-

nerzahlen in Reinach stetig am Steigen sind und 

damit gerechnet werden muss, dass dieser Trend 
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Aus dem Gemeinderat

Gemeindenachrichten 

Spende für Rumänien
Der Gemeinderat Reinach hat der Organisation 

«Hilfswerk für Rumänien» CHF 1000.00 gespendet. 

Das Hilfswerk hilft bereits seit über 30 Jahren in 

Rumänien armen behinderten und schwerbehin-

derten Menschen, die in ihren Familien leben. Alle 

Mitarbeitenden in der Schweiz sind ehrenamtlich 

tätig.

Abfallkalender 2023
Falls Sie einmal den Abfallkalender nicht zur Hand 

haben sollten, können Sie diesen ganz einfach von 

der Homepage der Gemeinde Reinach herunter-

laden. Sie finden diesen direkt auf der Einstiegs-

seite www.reinach.ag in der rechten Spalte beim 

Direktzugriff.

Grünabfuhr
Die erste Grünabfuhr im neuen Jahr wird am 

Mittwoch, 11. Januar 2023, durchgeführt. Neben 

Weihnachtsbäumen wird in Containern abgefüllt 

auch Laub mitgenommen.

Abfalldaten in Outlook-Kalender übernehmen
Die Daten der Grünabfuhren, der Altpapiersamm-

lungen und des Häckseldiensts des nächsten Jah-

res sind auf der Homepage der Gemeinde Reinach 

unter den Veranstaltungen erfasst und können 

direkt in den digitalen Kalender übernommen 

werden. Dadurch kann man sich das müh-same 

Eintippen ersparen. Dies geht ganz einfach, indem 

man auf der Einstiegsseite www.reinach.ag auf 

weiterhin anhält. Mit den Volumeninhalten der 

beiden Reservoire von insgesamt 4000 m3 wird 

dem Rechnung getragen und die Wasserversor-

gung wird ihrer Aufgabe auch in Zukunft mit der 

gewohnten Zuverlässigkeit gerecht werden kön-

nen. 

Natur findet Stadt
Dieses Projekt zur Förderung der Biodiversität in 

unserer Gemeinde ist am Anlaufen und stösst be-

reits jetzt auf sehr erfreuliches Interesse. Erste Be-

ratungsgespräche durch die Fachspezialisten wur-

den bereits durchgeführt. Möchten auch Sie dabei 

sein? Weitere Infos finden Sie auf der Homepage 

der Gemeinde www.reinach.ag oder unter www.

naturfindetstadt.ch. Vielen Dank für Ihr Interesse.

Abschliessend wünsche ich allen Einwohnerinnen 

und Einwohnern nachträglich einen guten Start 

ins 2023 und hoffe, dass dieses als Jahr der zu 

Ende gehenden Krisen in die Geschichte eingehen 

wird. 

Lanz Rudolf

Vizeammann
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

Veranstaltungen klickt und zur gewünschten Ver-

anstaltung scrollt oder diese mit Datum oder Be-

griff sucht, dann auf die Veranstaltung klickt und 

auf der Seite ganz nach un-ten scrollt. Dort findet 

man dann verschiedene Icons. Nun muss man 

nur noch auf das Icon «In Kalender exportieren» 

klicken und schon kann man auswählen, wohin 

der Eintrag exportiert werden soll. So können die 

Veranstaltungen auf einfache Weise in den Out-

look-Kalender übernom-men werden.

Trinkwasseruntersuchung
Dem Untersuchungsbericht des Amts für Ver-

braucherschutz des Departements Gesundheit 

und Soziales kann entnommen werden, dass die 

periodischen Eigenkontrollen im 4. Quartal die 

gesetzlichen Anforderungen erfüllen. Untersu-

chungsschwerpunkte waren Mikrobiologie, Nitrat, 

Elementanalyse und flüchtige organische Verbin-

dungen. Die Probenahmen erfolgten an 26 ver-

schiedenen Orten. Einzig der Nitratgehalt der Pro-

benahme GPW Brüggelmoos 1 liegt beim Lavabo 

über dem Qualitätsziel. Die Wasserqualität wird 

regelmässig durch das Amt für Verbraucherschutz 

des Departements Gesundheit und Soziales über-

wacht und chemisch sowie mikrobiologisch un-

tersucht. Die Resultate der Wasserproben sind auf 

der Website der EWS Energie AG unter folgender 

Adresse aufgeschaltet: https://www.ews-energie.

ch/trinkwasser/2133.

Unsere Jubilarinnen und Jubilare
100. Geburtstag	 Giger Hedwig	 Reinach

97. Geburtstag	 Bitterli Maria	 Menziken 

96. Geburtstag	 Meier Edith	 Reinach

95. Geburtstag	 Gubler Ursula	 Reinach 

95. Geburtstag	 Roos Margritha	 Reinach

94. Geburtstag	 Capouch Erika	 Reinach 

94. Geburtstag	 Steiner Peter	 Reinach

93. Geburtstag	 Oberli Klara	 Reinach

91. Geburtstag	 Schneider Lilly	 Reinach 

91. Geburtstag	 Albini Ernestina	 Reinach

90. Geburtstag	 Blöchliger Gertrud	 Reinach

Einbürgerungen
Nach erfolgreich absolviertem staatsbürgerlichen 

Test und nach erfolgter Prüfung der Integration 

hat der Gemeinderat folgenden Personen das Ein-

wohnerbürgerrecht zugesichert:

• �Fatime Aksu, geb. 1975, Staatsangehörige von 

der Türkei, Stumpenbachstrasse 32, 5734 Rei-

nach, gegen eine Gebühr von CHF 1500.00

• �Valon Krasniqi, geb. 2005, Staatsangehöriger 

von Kosovo, Sandgasse 10, 5734 Reinach, ge-

gen eine Gebühr von CHF 1500.00

• �Migjen Nikaj, geb. 1983, Staatsangehöriger von 

Kosovo, Heimetweg 3, 5734 Reinach, gegen eine 

Gebühr von CHF 1500.00

• �Ibrahim Sadriu, geb. 2000, Staatsangehöriger 

von Kosovo, Hübelacker 33, 5734 Reinach, ge-

gen eine Gebühr von CHF 1500.00

Weitere Angebote auf rio-getraenke.ch

AKTUELL AKTIONEN HIT-ANGEBOT

Angebote gültig vom 04.01 bis 17.01.2023 | Kein Spirituosenverkauf an unter 18-jährige.
Die Spirituosen-Angebote sind unabhängig von der Gültigkeitsdauer dieses Inserates.

Braulio

Raasay

Amaro Alpino
21% Vol. 70cl

Hebridean Gin
46% Vol. 70cl

19.90

44.90

Jägermeister

Absolut

35% Vol. 70cl

Vodka
40% Vol. 70cl

18.95

19.90

Vitamin Well

Calanda 
Radler

Awake
50cl Pet

Zitrone 0.0%
Alkoholfrei  
6 x 33cl Dosen

1.75
statt 2.10

6.90
statt  9.–

Fonte Guizza

Feldschlösschen

Naturale / Frizzante
6 x 1.5Liter Pet

Alkoholfrei Lager
6 x 50cl Dosen

3.–
statt 3.60

8.70 
statt 11.10

Coca-Cola

Appenzeller

Original / Zero / Light
6 x 1.5Liter Pet

Quöllfrisch hell
10 x 33cl Flaschen

8.70
statt 13.20

9.–
statt  11.50

Sangre de Toro

Swiss Beer

0.0% Blanco / Rosé
Alkoholfrei 
75cl

Collection
24 x 50cl Dosen

8.90
statt 10.90

20.40
statt 40.80

Baroncelli
Primitivo Salento
75cl

5.90
statt 7.20

JP. Chenet
Cabernet-Syrah
VdP d‘Oc 
75cl

3.95
statt 6.95

ItalienFrankreich

Fendant
Roche Vineuse, 
Cave St. Pierre
75cl

7.95
statt 10.20

Schweiz Spanien

Demuerte
Gold, Yecla
75cl

17.95
statt 23.20

über 34% 
günstiger

über 43% 
günstiger

½ Preis

Spanien

Italien

El Bravo

Insoglio

Verdejo-Sauvignon Blanc / 
Tempranillo en barrica
75cl

del cinghiale, Toscana
75cl

7.95
statt 14.90

19.75
statt 23.50

über 45% 
günstiger

Top
Preis

Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach 76
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Oelbergstrasse 15 · 5737 Menziken
062 772 01 45 · 079 696 38 67 · schreinerei-augstburger.ch

· Innenausbau
· Altbau 
· Restaurationen 
· Möbel 

· Türen/Fenster 
· Schränke/Küchen 
· Einbauschränke
· Reparaturen

Schreinerei
André Augstburger

Zimmer-
und

Haustüren  

DAS MEISTGEKAUFTE AUTO DER WELT JETZT ALS 4x4-HYBRID-SUV.
Jetzt Probe fahren!

TOYOTA
COROLLA
CROSS

Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder 185’000 km ab 1 .  Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte) .  Detaillierte Informationen finden Sie in 
den Garantiebestimmungen auf toyota . ch .  

 

Gemütlich feiern im heimeligen
ersten Schulhäuschen in Gontenschwil

Das Kleinod bietet Plätze für bis zu 28 Personen.

Auskünfte zur Vermietung erteilt
Annelies Forrer unter 079 781 93 10
oder anneliesforrer@bluewin.ch 

Weitere Informationen: www.schüeli.ch

Gemeindenachrichten – Fortsetzung

• �Samire Sadriu, geb. 2007, Staatsangehörige von 

Kosovo, Hübelacker 33, 5734 Reinach, gegen 

eine Gebühr von CHF 1500.00

Die Einbürgerungsakten werden nun dem Depar-

tement Volkswirtschaft und Inneres, Abteilung 

Register und Personenstand, 5001 Aarau, zur Wei-

terbehandlung zugestellt.

Agenda 2023
In den letzten Tagen ist in alle Haushaltungen 

die Agenda 2023 zugestellt worden. Darin hat 

es wieder viele wertvolle Informationen wie: Ab-

fallkalender der Gemeinde, Marktdaten, Daten 

verschiede-ner Anlässe in Reinach, wichtige Te-

lefonnummern der Gemeinde, Vereinsverzeichnis, 

Verzeich-nis der Spitäler, Ärzte, Zahnärzte sowie 

Notfall-Telefonnummern. Wer keine Agenda er-

halten hat oder eine zusätzliche benötigt, kann 

diese bei den Einwohnerdiensten der Gemeinde 

im Parterre des Gemeindehauses beziehen.

Sirenentest 2023
Am Mittwochnachmittag, 1. Februar 2023, 

findet von 13.30 bis 14.00 Uhr in der ganzen 

Schweiz - also auch in unserer Gemeinde – die 

jährliche Kontrolle der Alarmsirenen statt. Dabei 

sind keine Verhaltens- und Schutzmassnahmen 

zu ergreifen. Bei der Sirenenkontrolle wird die 

Funktionstüchtigkeit der stationären und mobi-

len Sirenen getestet, mit denen die Einwohner bei 

Katastrophen- und Notlagen oder im Falle eines 

bewaffneten Konfliktes alarmiert werden. Ausge-

löst wird das Zeichen «Allgemeiner Alarm»: Ein 

regelmässig auf- und absteigender Heulton von 

einer Minute Dauer. Wenn das Zeichen «Allgemei-

ner Alarm» jedoch ausserhalb des angekündigten 

Sirenentests ertönt, bedeutet dies, dass eine Ge-

fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 

Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 

hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-

gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 

und Verhaltensregeln finden Sie auf Seite 680 und 

681 im Teletext sowie im Internet unter http://

www.sirenentest.ch. Der Sirenentest dient neben 

der technischen Funktionskontrolle der Sirenen-

infrastruktur auch der Information und Sensibi-

lisierung der Bevölkerung bezüglich Verhalten bei 

einem Sirenenalarm.

Weitere wichtige Informationen
Informieren Sie sich auch über ALERTSWISS und 

laden Sie die App auf Ihr Smartphone. www.alert.

swiss

NOTFALLTREFFPUNKTE (NTP)
In jeder Aargauer Gemeinde sind Notfalltreff-

punkte vorhanden, an denen Sie z. B. bei einem 

länger andauernden Ausfall von Strom und Te-

lefonie, aber auch Evakuierungen, Unterstützung 

erhalten können.

Unter www.notfalltreffpunkt.ch können Sie sich 

über die Lage der Notfalltreffpunkte informieren.

Baugesuchspublikationen
BG Nr. 2021/169: Bauherrschaft: novaron Archi-

tekten AG, Dennlerstrasse 4, 8048 Zürich. Grund-

eigentümer: Fundamenta Group Investment 

Foundation, Poststrasse 4A, 6300 Zug. Projektver-
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Gemeindenachrichten – Fortsetzung

fasser: novaron Architekten AG, Dennlerstrasse 4, 

8048 Zürich. Lage: Parz. Nr. 4440, Breitestrasse 36 

und 38. Bauobjekt: Neubau von zwei Mehrfamili-

enhäusern mit Tiefgarage; Projektänderung Nr. 1: 

Anpassung Tiefgaragenzufahrt (Rampe), margina-

le Anpassungen im Untergeschoss und zusätzliche 

Veloparkierung in der Umgebung (Arealüberbau-

ung gestützt auf § 39/40 BauV mit Fachbericht). 

BG Nr. 2022/123: Bauherrschaft und Grundei-

gentümer: Alu Menziken Extrusion AG, Alte Aa-

rauerstrasse 11, 5734 Reinach. Projektverfasser: 

Alu Menziken Extrusion AG, Alte Aarauerstrasse 

11, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 2496, Geb. Nr. 

1565, Alte Aarauerstrasse 11. Bauobjekt: Mon-

tage Photovoltaikanlage an Südfassade. BG Nr. 
2022/126: Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 

Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 Reinach. Grund-

eigentümer: Ref. Kirchgemeinde Reinach-Leim-

bach, Neudorfstr. 5, 5734 Reinach. Projektverfas-

ser: Ingenieurbüro P. Zumbach AG, Segesserweg 

6, 5000 Aarau. Lage: Parz. Nr. 1063, Sonnenweg. 

Bauobjekt: Unterfluranlage Sonnenweg. BG Nr. 
2022/130: Bauherrschaft und Grundeigentümer: 

AGITOP AG, Hubel 17, 6212 St. Erhard. Projekt-

verfasser: AGITOP AG, Hubel 17, 6212 St. Erhard. 

Lage: Parz. Nr. 4429, Geb. Nr. 3100, Alte Strasse 

28. Bauobjekt: Aufbau Photovoltaikanlage. BG Nr. 
2022/148: Bauherrschaft: Einwohnergemeinde 

Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 Reinach. Grundei-

gentümer: BUI AG, Beetschihofweg 9, 5737 Men-

ziken. Projektverfasser: Flury Bauingenieure AG, 

Marktplatz 2, 5734 Reinach. Lage: Parz. Nr. 2201, 

Alzbachstrasse. Bauobjekt: Verlegung Meteor-

wasserleitung Alzbachstrasse. BG Nr. 2022/166: 
Bauherrschaft: Hugo und Marianne Tonazzi, Eich-

hörnliweg 51, 5734 Reinach. Grundeigentümer: 

Stockwerkeigentümergemeinschaft, Eichhörnli-

weg 51, 5734 Reinach. Projektverfasser: STEFAN 

Generalbau & Immobilien GmbH, Sil-bernstrasse 

10, 8953 Dietikon. Lage: Parz. Nr. 3119, Geb. Nr. 

3084, Eichhörnliweg 51. Bauobjekt: Erweiterung 

Terrasse Attika, nachträgliches Baugesuch. BG Nr. 
2022/136: Bauherrschaft und Grundeigentümer: 

Mathias und Martina Gyger, Haldenstrasse 22, 

5734 Reinach. Projektverfasser: Zubler & Söhne 

GmbH, Neumattweg 8, 5704 Egliswil. Lage: Parz. 

Nr. 1758, Geb. Nr. 2192, Haldenstrasse 22. Bauob-

jekt: Anbau Carport und Vordach an Gebäude Nr. 

2192. Öffentliche Auflage: 09.12.2022 - 17.01.2023. 

BG Nr. 2022/142: Bauherrschaft: EWS Energie 

AG, Winkelstrasse 50, 5734 Reinach; Einwohner-

gemeinde Reinach, Hauptstrasse 66, 5734 Reinach. 

Grundeigentümer: Einwohnergemeinde Reinach, 

Hauptstrasse 66, 5734 Reinach. Projektverfasser: 

Ingenieurbüro P. Zumbach SIA/USIC AG, Seges-

serweg 6, 5000 Aarau. Lage: Parz. Nr. 1093, Son-

nenbergstrasse. Bauobjekt: Strassensanierung und 

Werkleitungserneuerung Sonnenbergstrasse. Öf-

fentliche Auflage: 16.12.2022 - 24.01.2023. Wäh-

rend der Bürozeiten in den Büros des Regional-

zentrums Bau und Planung, Werkhof, Heuweg 11. 

Einwendungen: Gegen ein Baugesuch kann wäh-

rend der Auflagefrist beim Gemeinderat Reinach 

schriftlich Einwendung erhoben werden. Die Ein-

wendung muss vom Einwendenden selbst oder von 

einer von ihm bevollmächtigten Person verfasst 

und unterzeichnet sein. Sie hat einen Antrag und 

eine Begründung zu enthalten, d.h. es ist anzuge-

ben, welchen Entscheid der Einwendende anstelle 

der nachgesuchten Baubewilligung beantragt und 

Der erfolgreiche Weg 
zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe 
– zu Hause – für Schüler,
Lehrlinge, Erwachsene

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Telefon 061 261 70 20
www.abacus-nachhilfe.ch

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe – zu Hause –
für Schüler, Lehrlinge, Erwachsene

durch erfahrene Nachhilfelehrer in allen Fächern.
Für alle Jahrgangsstufen.

durch erfahrene Nachhilfelehrer 
in allen Fächern.

Für alle Jahrgangsstufen.
Telefon 061 261 70 20

www.abacus-nachhilfe.ch
Telefon 062 772 12 90

es ist darzulegen, aus welchen Gründen der Ein-

wendende diesen anderen Entscheid verlangt. Auf 

eine Einwendung, die diesen Anforderungen nicht 

entspricht, kann nicht eingetreten werden.

Erteilte Baubewilligungen
Sandro und Vanessa Fritschi, Dürrmattweg 

4, 5734 Reinach, sowie Raphael und Michel-
le Sommerhalder, Kirchenbreitestrasse 39, 5734 

Reinach: Neubau Doppeleinfamilienhaus mit Ga-

rage und Carport, Herrenweg 11 und 13, Parzellen 

4432 und 4433. Sait Alija, Aarauerstrasse 16a, 

5734 Reinach, und Burim Alija, Aarauerstrasse 

16b, 5734 Reinach: Neubau Swimmingpool, Ein-

friedung Parzelle, Einbau Glasschiebewand, Aar

auerstrasse 16a / 16b, Parzelle 4406, Gebäude Nr. 

3075. Roberto und Piroschka Berchtold, Heimet-

weg 7, 5734 Reinach: Erstellen Sichtschutzwand, 

Whirlpool mit Überdachung und Holzunterstand 

(zum Teil nachträgliches Baugesuch), Heimetweg 

7, Parzelle 4101, Gebäude Nr. 2901. Silvia Vogel, 
Löhrenstrasse 19, 5734 Reinach: Einbau Holzofen 

mit neuer Kaminanlage, Löhrenstrasse 19, Parzelle 

3163, Gebäude Nr. 1520. Max und Heidi Debora 
Härri, Alpenblick 8, 5734 Reinach: Rückbau und 

Ersatz Ölheizung durch eine aussen aufgestellte 

Luft-Wasserwärmepumpe, Alpenblick 8, Gebäude 

Nr. 2543, Parzelle 4066.
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Alle Reinacher Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen!

Badmintonclub BC Reinach-Wyna
Fr., 19.45 – 20.45 Uhr: Training für alle, sofern kein 

Interclubspiel stattfindet. Fr., 20.45 – 22.30 Uhr: 

freies Spiel möglich (Turnhalle Pfrundmatt). Infos: 

062 773 19 81, www.bc-reinach-wyna.ch

Behindertensportgruppe Reinach
Sportangebote: Allrounder, Fitness, Schwimmen/

Wassergymnastik, Teamsport 1/2. Infos: 062 771 

73 82, www.bsgreinach.ch

Bike Club aargauSüd
Von jung bis alt, unabhängig vom Geschlecht, ver-

treten wir alle Könnensstufen. Uns begeistern alle 

Disziplinen auf und abseits der asphaltierten Stras-

se. Infos: www.bikeclub-ag.ch

Camerata aargauSüd
Wir sind ein klassisches Laienorchester und pro-

ben (ausserhalb der Schulferien) am Do., 19.35 

– 21.35 Uhr in der Aula Neumatt, Reinach. Infos: 

062 772 13 86, www.camerata-as.ch

CEVI Reinach
Wir bieten für alle Kinder ab der ersten Klasse 

spannende Samstagnachmittage an. Treffpunkt 

jeden zweiten Samstagnachmittag, 14 Uhr, Park-

platz reformierte Kirche. Die Datumsliste ist im 

Schaukasten vor dem reformierten Kirchgemein-

dehaus aufgehängt. Infos: Stirnemann Katrin, 079 

962 91 53

Eislaufclub Mittelland
Der Club nimmt eine wichtige Rolle in der Eis-

kunstlaufszene und in der Jugend- und Sport-

förderung im Grossraum Wynental, Seetal und 

Michelsamt wahr. Unser Ziel ist es, das Eislaufen 

als Leistungs- und Breitensport zu fördern. Dazu 

führen wir Kurse auf verschiedenen Niveaus 

durch – von Pinguinen (Anfänger) bis zum Leis-

tungssportkader, für Kinder, Jugendliche und Er-

wachsene. Infos: www.ecmittelland.ch

FC Menzo-Reinach
Infos, Trainingszeiten: www.fc-menzoreinach.ch

Fotoklub Reinach
Infos, Jahresprogramm: www.fotoklubreinach.ch

Gemeinnütziger Frauenverein
Reinach-Leimbach
Hilfe in sozialen Notlagen: www.fauenverein-rei-

nach.ch. Brockenstube Gemeinnütziger Frauen-

verein Reinach-Leimbach, Baselgasse 14, Waren

annahme und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und 

jeden 1. Sa. im Monat, 9 – 15 Uhr

Gönnerverein Spitex Sonnenberg
Reinach-Leimbach
Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Ar-

beit der Spitex und profitieren Sie von reduzier-

ten Tarifen auf hauswirtschaftlichen Leistungen. 

Gönnerverein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim 

Sonnenberg, Neudorfstrasse 55, Reinach, 062 

771 30 02, Fax 062 771 66 42, goennerverein@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

13Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

HAGO Gewerbeverein
Hago-Stamm (Mittagessen immer am ersten Do. 

im Monat, ab 12 Uhr). Infos: info@hago.ch, www.

hago.ch

Historische Vereinigung Wynental
Infos über Veranstaltungen und Publikationen 

sowie zahlreiche geschichtliche und familienge-

schichtliche Beiträge aus der Region auf www.

hvw.ch. Auf Wunsch monatlicher Newsletter

Hornusserverein
Infos: Gerber Adrian, Muttenstrasse 16, 5712 

Beinwil am See, adrian.gerber@hgreinach.ch, 

www.hgreinach.ch

Jodlerclub Oberwynental
Probe jeweils Mi., 20 Uhr im Musik- und Singsaal 

Neumatt, 1. Stock. Infos: Erni Otto, 076 576 43 93

Judo-Club Reinach
Training Erwachsene und Jugend ab 12 Jahren je-

weils am Mo., Kinder und Schüler am Mi. Infos: 

062 771 02 35, www.judoclub-reinach.ch

Jungschi Rynech
Alle Kinder zwischen 6 und 16 Jahren sind herzlich 

willkommen. Wir treffen uns jeden 2. Sa., 14 Uhr 

im Jugendhaus Lenzchile, Reinach. Infos: Trachsler 

Fabian, www.jungschirynech.ch, 079 252 95 96

Kochclub Röschtischüfeler Reinach
Wir sind ein reiner Männer-Kochklub und kochen 

ca. einmal pro Monat an einem Montagabend in 

der Kochschule Pfrundmatt und führen 2 bis 3 

kleinere bis mittelgrosse Anlässe pro Jahr durch 

(Jugendfest / Metzgergassefest / Fischessen / Ge-

burtstage usw.). Infos: www.kcrr.ch

Läufergruppe Homberg
Lauftraining: Treffpunkt jeweils am Mi. um 18.30 

Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Biketraining: Treff-

punkt jeweils am Mo. um 18 Uhr und am Sa. um 

13 Uhr bei der Turnhalle Neumatt. Infos: 079 228 

73 80, www.lghomberg.ch

Ludothek Spielwürfel
Mo. + Fr., 16. – 18 Uhr. Infos: www.spielwuerfel.ch

Männerriege SVR Sportverein Reinach
Training Mo., 19.45 – 20.45 Uhr in der unteren 

Neumatt-Turnhalle, anschliessend Faustballspiel 

bis 21.30 Uhr. Infos: 062 771 85 02, www.svrei-

nach.ch 

Militär-Sanitäts-Verein aargauSüd
Regelmässige Vereinsübungen zu den Themen 

Erste Hilfe und Gesundheit. Regelmässige Kurse 

für Interessierte sowie Sanitätsdienste für Veran-

staltungen. Infos: Schwarz Markus, 079 586 06 76, 

www.msv-aargausued.ch

Modelleisenbahnclub Oberwynental MECO
Mo. mit Ausnahmen: Bau- und Fahrabend im Clublo-

kal. Infos: 062 773 22 21, www.meco-reinach.ch

Musikgesellschaft Reinach
Spielen Sie ein Blasinstrument? Proben: Do. 

im Centralschulhaus. Infos: www.musikgesell-

schaft-reinach.ch
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Mütter-/Väterberatung (kostenlos)
Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10.00 

– 16.30 Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., 8 – 10 

Uhr, 062 771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantwor-

ter. Infos: www.muetterberatung-kulm.ch

Natur- und Vogelschutzverein Reinach
Tätigkeiten rund um Natur und Vogelschutz in der 

Gemeinde Reinach. Infos: www.birdlife-reinach.ch

Pfadfindergruppe ADWA Reinach
Wir sind eine christliche Pfadfinderorganisation. 

Bei uns werden der christliche Glaube, die Natur 

und eine grosse Prise Spass miteinander gemixt! 

Kinder von 7 bis 16 Jahren sind willkommen. Treff-

punkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, Gi-

gerstrasse 2a. Infos: adwa@fgzentrum.ch. 

Pfadfindergruppe Cachorros Reinach
Pfadi für die Kleinsten (3 – 6 Jahre). Die Natur 

entdecken und erforschen, Seilbrücke, Stockbrot, 

Kochen auf dem Feuer, Tiere beobachten, Schnit-

zeljagd, biblische Geschichten und vieles mehr. 

Treffpunkt: Familien- und Gemeinschaftszentrum, 

Gigerstrasse 2a. Infos: Furrer Patrick, reinach@

cachorros.ch 

Pfadi Rymenzburg, Abteilung Wyna Reinach
Infos: Humbel Ciril, Hauptstrasse 81, 5736 Burg, 

fochs@rymenzburg.ch

Pionier Jungschar Reinach
Für alle Kinder ab 5 Jahren führen wir spannen-

de Nachmittage im Wald durch. Schnitzeljagden, 

Theater und feuern gehören selbstverständlich 

dazu. Mit uns erlebst du Geländespiele und hörst 

an jedem Nachmittag eine biblische Geschichte. 

Wir treffen uns jeweils jeden 2. Sa. um 14 Uhr 

beim Entenweiher. Infos: Diriwächter Elias, 079 

590 84 49, www.pionierjungschar.ch

Pro Senectute Aargau
Mittagstisch: Jeweils am 1. Do. im Monat um 

11.45 Uhr im Restaurant Central. An-/Abmeldun-

gen bis spätestens Do., 9 Uhr bei Frey Brigitte, 

Restaurant Central, 062 771 43 43. Leitung: Egli 

Trudi, 062 773 24 28. Um abgeholt zu werden 

bitte bei Egli Trudi melden. Spielnachmittag: 
Jeweils Di. oder Do., 14 – 17 Uhr im Restaurant 

Central, Termine gemäss separatem Flyer, Kosten 

Fr. 10.– inkl. Mineralwasser, Kaffee, Tee und klei-

nem Imbiss. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Leitung: Engesser Anni und Dätwyler Verena. Pro 

Senectute Aargau, Beratungsstelle Bezirk Kulm, 

Hauptstrasse 60, Reinach, 062 771 09 04, info@

ag.prosenectute.ch, www.ag.prosenectute.ch. Öff-

nungszeiten: Mo. – Do., 8.00 – 11.30 Uhr. Ortsver-

tretung: Fakler Ursula, 062 772 33 30 und Spirgi 

Emmy, 062 771 63 20

Regionaler Besuchsdienst
Infos: www.regionalerbesuchsdienst.ch, 079 473 75 

33

Regionales Freizeithaus Onderwerch
Jugendliche ab 16 können im Onderwerch ver-

schiedene Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten 

oder nutzen. Sie erhalten Unterstützung, wenn sie 

eigene Ideen realisieren möchten. Vereine können 

die Räume im Onderwerch zu Vorzugsbedingun-
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gen nutzen. Erwachsene können die Eventräume 

für Veranstaltungen, Anlässe und Partys mieten. 

Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat bei der Nut-

zung jedoch Vorrang. Infos: www.onderwerch.ch

SAC Homberg
Infos: 062 771 10 11, www.sac-homberg.ch

Schäferhunde-Club
(Ortsgruppe Reinach-Menziken)
Training am Mi., 19 – 20 Uhr oder nach tel. Ver-

einbarung. Infos: Bieri Alfred, Präsident, Reinach, 

062 772 22 44

Schützengesellschaft Reinach
Schiessdisziplinen: Gewehr 300 m, Gewehr 50 m 

sowie Pistole 25 und 50 m. Infos über Trainings 

und Schiessanlässe: www.schuetzen-reinach.jim-

dofree.com

Spitex Sonnenberg
Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@

spitex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

SV Volley Wyna
Nachwuchs gesucht! Trainingszeiten Minis (9 – 15 

Jahre): Fr., 18.00 – 19.30 Uhr, Turnhalle Pfrund-

matt. Trainingszeiten andere Mannschaften: www.

volleywyna.ch

Tennisclub Reinach
3 Sandplätze, ganzjährig bespielbar, Mo. – So., 7 – 

22 Uhr. Infos: www.tcreinach.ch

Theatergruppe Tandem
Infos: www.theatergruppe-tandem.ch

Unihockeyclub Lok Reinach 
Trainings für alle Kinder ab 4 Jahren und Plausch-

trainings für jedes Alter. Weitere Informationen 

zum Verein, den Mannschaften und den Trai-

ningszeiten: www.lokreinach.ch

Verein für Pilzkunde Wynental
Infos: www.pilzverein-wynental.ch

Verein Kindertagesstätte Pink Panther
Kinderkrippe, Hort, Mittagstisch, Alte Strasse 47, 

062 771 47 77, www.pink-panther.ch. Öffnungs-

zeiten: Mo. – Fr., 6.45 – 18.00 Uhr 



Umbauplanung
Bauleitung
Zimmerei
Schreinerei
Schlosserei

Baumann Holzbau-Innenausbau AG

Industriestrasse 2 · 5712 Beinwil am See · 062 771 08 47 · www.holz-baumann.ch

Gabi Eichenberger
079 245 23 12
gabi.eichenberger@gmx.net

Daniela Weber
079 299 73 06
dweber_moser@wynspeed.ch

Risistrasse 18  |  5737 Menziken  |  Krankenkassen anerkannt

Gemeinschaftspraxis

Manuelle
Lymphdrainage

Neu in Menziken

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6.00 – 22.00
Sa. + So. 8.00 – 22.00

Neue Bahnhofstrasse 10, 5737 Menziken
079 342 27 37 colibri.bar.ch

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
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Verein Spielgruppe Tatzelwurm
Alzbachstrasse 27. Infos: Bottino Brigitte, 062 771 

06 04; Nagel Regula, 062 771 93 18, www.spiel-

gruppe-reinach.jimdo.ch

vitaswiss-volksgesundheit aargauSüd 
Mo. um 14 Uhr im Kirchgemeindehaus und 

19.45 Uhr in der Turnhalle Neumatt. vitaswiss-

Gymnastik mit qualitop-zertifizierten Leiterinnen. 

Gratisprobelektionen und Einstieg sind jederzeit 

möglich. Infos: Arnold Marianne, 079 506 96 77

Wynentaler Chor Allegro
Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, 5733 

Leimbach. Infos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 

062 771 26 89

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0900 401 501

Kirchgemeinden

Katholische Kirchgemeinde
Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 Uhr und Sa. 
17.30 Uhr. Menziken: Gottesdienst: Do., 18 Uhr und 
So., 10.15 Uhr. Übrige Veranstaltungen siehe Kir-
chenzettel

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Morgen-
gebet: Mi., 9.15 –  10 Uhr im Kirchgemeindehaus. 
Nähere Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.adventge-
meinde.ch.

Evangelische Gemeinde Wynental: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarauerstrasse 42, 
Reinach). Infos: www.egwynental.ch

Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren vielfäl-
tigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.ch.

Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst (mit 
Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstrasse 1 in Reinach). 
Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.ch. 

WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, die 
sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heranträgt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch
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Entsorgung

Annahmezeiten:
Sammelstelle Bärenmarkt:	 Mo. – Fr.: 8.00 – 18.30 Uhr; Sa.: 8.00 – 16.00 Uhr

Recycling-Paradies Reinach:	 Mo. – Sa.: 8.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr

Lustenberger Menziken GmbH:	Mo. – Fr.: 7.00 – 12.00 Uhr, 13.15 – 18.00 Uhr; Sa.: 8.00 – 13.00 Uhr

Altglas
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altpapier 
Abfuhrdaten jeweils samstags: 18. Februar, 6. 
Mai, 19. August, 11. November. Bereitstellung 

ab 7.00 Uhr. Nur sauberes Papier in verschnürten 

Bündeln, keine Plastiktaschen, Waschmitteltrom-

meln und Tetrapackungen. Karton bringen Sie bitte 

zur Sammelstelle im Recycling-Paradies. Papier an 

den üblichen Kehrichtsammelplätzen deponieren.

Aluminium/Stahlblech
Sammelstelle Bärenmarkt oder Recycling-Paradies

Altöl
Recycling-Paradies

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben oder zu ent-

sorgen im Recycling-Paradies.

Batterien
Zurück zu Verkaufsstelle oder Recycling-Paradies 

Elektrogeräte
An die Verkaufsstellen zurückgeben oder Recy-

cling-Paradies

Gifte, Sonderabfälle
Medikamente, Spritzmittel, Lösungsmittel, Farb-

reste (mit Giftklassenbezeichnung) und Gifte jeder 

Art aus dem Haushalt. Rückgabe in den Drogeri-

en/Apotheken oder an den Lieferanten. Grössere 

Mengen: SOVAG, 6020 Emmenbrücke, 041 420 77 

33. Wichtig: Gebinde gut verschlossen und Inhalt 

bezeichnet!

Grünabfuhr
Abfuhrdaten jeweils mittwochs: 11. Januar 
(Christbäume, Grüngut, Laub), 25. Januar, 8., 
22. Februar, 1., 8., 15., 22., 29. März, 5., 12., 
19., 26. April, 3., 10., 17., 24., 31. Mai, 7., 
14., 21., 28. Juni, 5., 12., 19., 26. Juli, 2., 9., 
16., 23., 30. August, 6., 13., 20., 27. Sep-
tember, 4., 11., 18., 25. Oktober, 1., 8., 15., 
22., 29. November, 13., 27.* Dezember. * Laub 

zusätzlich in offenen Gebinden (keine Säcke!). 

Bereitstellung erst am Abfuhrtag. Abfuhrbeginn 

07.00 Uhr. Bündel: Maximalgewicht 25 kg, Maxi-

mallänge 1 Meter. Gebindeanforderungen: Grösse 

40 Liter, max. Gewicht 25 kg, mit zwei Handgrif-

fen und Deckel versehene Behälter, konische Form 

und oben ohne Verengung, oder Roll-Norm Con-

tainer, 140/240/360/800 Liter. Andere und über-

füllte Gebinde werden nicht geleert. 

Häckseldienst (Äste, gebündeltes Material)
Jeweils montags: 13. Februar, 13. März, 12. 

19Quelle: Gemeindeverwaltung Reinach

Juni, 9. Oktober, 6. November. Anmeldeschluss 

ist immer am Donnerstag davor. Der Häckseldienst 

ist grundsätzlich kostenlos. Bei grösseren Mengen 

ab einer Häckseldauer von mehr als 1⁄4 Stunde 

müssen die Aufwendungen verrechnet werden. 

Die Zufahrt mit Traktor und Häcksler muss ge-

währleistet sein. Das Häckselmaterial wird nicht 

mitgenommen. Es darf nicht der Grünabfuhr mit-

gegeben werden. Anmeldekarten können bei den 

Einwohnerdiensten oder der Bau und Planung 

Regionalzentrum bezogen werden. Die Anmel-

dungen können auch mit dem Online-Schalter 

der Bau und Planung im Internet unter www. 

reinach.ag vorgenommen werden.

Kehrichtabfuhr
Die Kehrichtabfuhr ist gebührenpflichtig und findet 

einmal wöchentlich jeweils am Dienstag statt. Aus-

genommen an Feiertagen. Kehricht bitte erst zwi-

schen 5.00 und 7.00 Uhr des Abfuhrtages bereitstel-

len (streunende Tiere). Säcke gut verschnüren, max. 

25 kg! Sperrgut in beschränktem Umfang mit Gebüh-

renmarke. Einzelstücke 100 x 50 x 50 cm, max. 25 kg

Kehrichtgebühren:
Container-Plombe	 CHF	 68.10

Sperrgut-Gebührenmarke	 CHF	 15.45

Kehrichtsäcke, Rollen à 10 Säcke:	
17 Liter	 CHF	 16.05

35 Liter	 CHF	 27.35

60 Liter	 CHF	 44.70	

110 Liter	 CHF	 81.55	

Verkaufsstellen:
Sperrgutmarken: Einwohnerdienst.

Reinachersäcke: Coop Bärenmarkt, Denner, Heiz 

Papeterie, Migros, Reform Laden, ALDI

Kleider, Textilien
Jeder Haushalt erhält per Post zirka eine Woche 

vor der Sammlung den Kleidersack zugestellt, 

auf welchem das genaue Datum aufgedruckt ist. 

Sammelstellen: Obere Stumpenbachstrasse (Bä-

renmarkt) / Recycling-Paradies / AAR Bus+Bahn 

Reinach, Station Reinach, Parkplatz Nord

Möbel, Kleider, Haushaltgegenstände
Brockenstube, Baselgasse 14. Jeden Donnerstag 

von 17.00 bis 19.00 Uhr. Frau Fankhauser 062 771 

58 12, Frau Schmid 062 771 79 00. Nur brauchba-

re, gute Gegenstände, keine Skis, keine Skischuhe

Nespresso-Kapseln
M-Electronics, Sandgasse 6; Recycling-Paradies,  

Mattenstrasse 1

PET-Gebinde
Bitte an die Verkaufsstelle oder Recycling-Para-

dies zurückgeben. PET-Gebinde gehören nicht ins 

Altglas. 

Tierkadaver
Sammelstelle: Kläranlage im Moos. Öffnungszei-

ten: Montag bis Samstag, 10.30 bis 11.00 Uhr. 

Ausserhalb dieser Zeit kostenpflichtig. Bei Regio-

nalem Recycling-Paradis melden, Telefon 062 771 

72 73



DAMEN UND HERREN
Mitteldorfstrasse 35 | 5722 Gränichen
Telefon 062 842 71 36 | www.coiffeur-punkt.ch

IHRE NEUE HAARFARBE?
GERNE BERATEN WIR SIE BEI COIFFEUR PUNKT.

Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 27. Januar, 10.00 Uhr

Mittwoch
1. Februar

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li. Samstag, 21. Januar, 10.00 Uhr, KGH

Fiire mit de Chliine
Kurze Gottesdienste für und mit den Kleinen! Kin-

der hören und erleben gerne Geschichten. In dieser 

Feier ist Erlebnis angesagt. Ermöglichen Sie Ihrem 

Kind, Ihrer Enkelin, Ihrem Enkel in ungezwunge-

ner Gemeinschaft mit Geschichten aus der Bibel 

in Begegnung zu kommen. Diesmal wird vom gu-

ten Samariter erzählt; fröhliche Lieder, ein Bhal-

tis und ein Znüni sind eingeplant. Nutzen Sie das 

Angebot, wir freuen uns auf Sie! Pfrn. M. Petrus

GEMEINDE

Gottesdienste
Sonntag, 8. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst,

Pfr. Andreas Schindler. Orgel: Jolanda Rihm.

Sonntag, 15. Januar, 10.00 Uhr: Allianz-Gottes-

dienst, Pfr. Andreas Schindler, anschliessend Brunch 

im Kirchgemeindehaus.

Sonntag, 22. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst mit 

Cappella dei Grilli, Pfrn. Maja Petrus.

Orgel: Irene Räber.

Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst,

Pfrn. Maja Petrus. Orgel: Daniel Pochwala.

Sonntag, 22. Januar, 9.30 Uhr
Gottesdienst
Mit Cappella dei Grilli, Leitung Enrico Fischer
Die Sängerinnen und Sänger der Capella dei Grilli 

werden im Gottesdienst ihre Stimmen erklingen 

lassen. Der Chor blickt auf eine langjährige, kon-

zertante Vergangenheit zurück mit Auftritten im 

In- und Ausland mit Solisten und Solistinnen und 

schönen Werken. Treibende Kraft dahinter ist En-

rico Fischer, Leiter und Dirigent. Es ist ein freudi-

ger Auftakt, im neuen Jahr die Capella dei Grilli im 

Gottesdienst begrüssen zu können.

Dienstag, 24. Januar, 14.00 Uhr, KGH
SeniorenNachmittag
Thema: Jerusalem / Fotos Seniorenreise 2022.

Pfr. A. Schindler erzählt von seiner Reise nach Je-

rusalem. Anschliessend Zvieri und Gemütlichkeit. 

Weitere Infos und Detailinformationen 
www.ref-reinach-leimbach.ch

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch
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Philipp Feldmann, Key Account Manager
T 062 765 44 05, philipp.feldmann@mobiliar.ch

Rasch, unkompliziert, lokal:
Im Schadenfall sind wir für Sie da.

15
88

58
5

Generalagentur Reinach
Javier Conde
mobiliar.ch/reinach
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Bevölkerungsschutz-Rapport 2022 ZSO aargauSüd
Am Mittwoch, 23. November, durfte die ZSO aargauSüd um die 80 Gäste zu ihrem bereits dritten 
jährlichen Bevölkerungsschutz-Rapport empfangen. Eingeladen waren neben dem hohen Kader 
der ZSO unter anderem der Vorstand der Bevölkerungsschutzregion aargauSüd, das Regionale 
Führungsorgan sowie Mitglieder der Zivilschutz-Partnerorganisationen Feuerwehr, Polizei, Tech-
nische Betriebe und Armee.

(Eing.) – Auf dem Programm stand ein Apéro mit 

anschliessendem Vier-Gänge-Abendessen. Zube-

reitet wurde dieses durch das Küchenteam des 

Zivilschutzes. Zur gleichen Zeit stand die Kleider-

abgabe der Zivilschutzangehörigen an, die Ende 

des Jahres aus dem Dienst entlassen werden. 

Auch sie waren selbstverständlich zum Apéro und 

zum Abendessen eingeladen. Mit einem auch et-

was traurigen Auge wurden im Laufe des Abends 

ausgewählte Kadermitglieder offiziell verab-

schiedet. Hervorzuheben ist die Verabschiedung 

von Hans-Peter Steiner, der über viele Jahre mit 

grossem Elan und Leidenschaft unter anderem 

das Amt des Vizepräsidenten der ZSO aargau- 

Süd innehatte. Neben diesen Entlassungen aus 

dem Dienst war es natürlich umso schöner, dass 

auch zahlreiche neue Beförderungen auf dem 

Programm standen. Für das Highlight am Schluss 

des Abends sorgte Theo Flacher, Bereichsleiter 

Einsatz & Prävention von Schutz & Rettung der 

Stadt Zürich, der in einem Referat über den Brand 

am Bahnhofquai Zürich von 2018 als damaliger 

Einsatzleiter spannende Einblicke in die Gescheh-

nisse gegeben hat. 

Lucas Manz, Info-Beauftragter ZSO aargauSüd

Referat von Theo Flacher, Einsatzleiter Brand neben Zürcher Haupt-
bahnhof.

Von links: Niklaus Boss, Präsident ZSO aargauSüd; Hans-Peter Steiner, Vizeammann Burg und abtretender Vizepräsident ZSO aargauSüd; Gregor 
Müller, Kommandant ZSO aargauSüd.
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Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Bedachungen und Fassaden

Montagen und Verkauf:                                        
- Garten-/Blockhäuser
- Gewächshäuser
- Carport

Sowie:
- Umbauten
- Sanierungen
- Zimmerarbeiten
- Bedachungen
- Dachfenster
- Flachdachabdichtungen
- Fassadenverkleidungen

Beat Haller, Seetalstrasse 60, 5708 Birrwil 
www.steilundfl ach-bedachungen.ch

079 333 35 76
beatbirrwil@bluewin.ch    

Lager: Oberkulmerstrasse 820
 5728 Gontenschwil

steil & fl ach GmbH

Modeschau: Spitze, was im Mogli gezeigt wurde
Die Begeisterung für Mode und alles, was damit zusammenhängt, lebt Patricia Siegrist in ihrem 
Modegeschäft Mogli in Reinach mit Leib und Seele. Zusammen mit Isabelle Gasparrini  und ihrem 
Senza, dem Unverpackt- und Dekoladen mit Bistro, bildet sie zudem eine tolle Ladengemein-
schaft und eine Wohlfühloase, die sich auch für eine Modeschau bestens eignet.

(tmo.) – Im Anschluss an die kulinarischen Häpp-

chen als Start in den Modeabend wurde der mo-

dische Hauptgang nachgereicht. Zwei Durchgänge 

waren es, die «serviert» wurden und die es in sich 

hatten. Die modische Vielfalt und die grosse Aus-

wahl im Mogli wurde dabei eindrücklich unterstri-

chen. «Für alle etwas dabei» umschreibt sie wohl am 

treffendsten. Dass die Models direkt aus Amerika 

eingeflogen worden seien, wie Patricia Siegrist als 

Moderatorin des Abends vor dem Start zum ersten 

Durchgang sagte, wurde von den Besucherinnen 

und Besucher der Modeschau natürlich sehr wohl 

als Scherz verstanden. Denn auf den Laufsteg, 

welcher durch die Ladenräumlichkeiten führte, be-

gaben sich ausschliesslich Amateure oder besser 

gesagt aufgestellte Kundinnen und Kunden (Er-

wachsene und Kids). Und die machten ihre Sache 

sehr gut. Die lässige Mode, welche sie präsentierten, 

kam beim Publikum sehr gut an. Da hiess es «Bühne 

oder Laufsteg frei» für Daunenjacken, Gilets, Jeans, 

Sweater, Hemden, Leggins, Stretchhosen, Shirts, 

Ponchos, Foulards & Co. Perfekt auch die Mode-

ration von Patricia Siegrist. Bevor sich die Models 

auf die Runde durch das Ladenlokal begaben, gab 

sie Details zu den verschiedenen Kleidungsstücken 

und Looks bekannt. Dies auch als kleine Hilfe für die 

Shopping-Time, im Nachgang zur Modeschau, wo 

man vom Spezialrabatt profitieren konnte.
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Hauptstrasse 93 Tel. 062 771 18 65
5737 Menziken hofmatt-garage.ch

Mitsubishi Space Star ab CHF 14 490.–

Aktion Lagerauto
Mitsubishi Space Star Automat Intense+ (CHF 21 400.–)
Sitzheizung, Tempomat DAB+, Teilleder, LED-Scheinwerfer, Spurhalteassistent, Rückfahrkamera 

50 % auf Winterkomplettrad

Weihnachten mit der Stiftung Lebenshilfe

Bereits zum 54. Mal fand die Weihnachtsausstellung der Stiftung Lebenshilfe statt. Mit dem 
Weihnachstdörfchen vor, und den zahlreichen kreativen Arbeiten aus den verschiedenen Werk-
stätten im Saalbau, zog die schön gestaltete Verkaufsausstellung zahlreiche Besuchende an.

(fhu)– Die Materialien und Werkstoffe, mit wel-

chen in den verschiedenen Werkstätten tagtäglich 

gearbeitet wird, sind sehr vielfältig. Die hochwer-

tigen, schön gestalteten Produkte in der belieb-

ten Weihnachtsausstellung im Saalbau begeistern 

jedes Jahr aufs Neue. Nach der Vernissage am 

Freitagabend, mit musikalischer Unterhaltung 

von Stella Cruz, strömten die Besuchenden am 

Samstagmorgen in Scharen in den Saalbau an 

die Verkaufsausstellung. Die Karten mit den kre-

ativen, bunten Sujets, welche zu jedem Anlass 

passend gestaltet sind, luden zum Stöbern ein. 

Vor den Wandbildern blieb der eine oder andere, 

gerne etwas länger stehen, um deren Wirkung zu 

geniessen. Die Ausstellung umfasste Pflegepro-

dukte, Keramik, vielseitige Stoff- und Filzartikel 

sowie Nützliches für den Garten, aufwendig her-

gestellte Kerzen und Praktisches für den Haushalt. 

Die gewebten oder mit Pflanzen gefärbten Stoffe, 

welche zu Tüchern, Kissen oder auch Taschen 

verarbeitet wurden, stiessen bei der Kundschaft 

auf grosse Begeisterung. Das gemütliche Zelt vor 

dem Eingang, die Sitzgelegenheiten in Form von 

Strohballen sowie natürlich der Weihnachtskaffee 

luden zum Verweilen ein. Einmal mehr bot die 

Stiftung Lebenshilfe einen Einblick in ihr kreatives 

Schaffen mit ihren Klienten. Wer auf der Suche 

nach schönen und sinnvollen Geschenken für sei-

ne Liebsten war, wurde an jenem Wochenende im 

Saalbau ganz bestimmt fündig.
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Attraktives Wohn- und 
Geschäftshaus zu verkaufen

Hauptstrasse 55, 5734 Reinach AG

Im Herzen von Reinach

Zwei Ladenlokale und vier Wohnungen

Voll vermietet

Kein Sanierungsbedarf

Bruttorendite: 5.84 Prozent
Erfahren Sie hier mehr

 
www.acanta-ag.ch

Attraktives Wohn- und 
Geschäftshaus zu verkaufen

Hauptstrasse 55, 5734 Reinach AG

Im Herzen von Reinach

Zwei Ladenlokale und vier Wohnungen

Voll vermietet

Kein Sanierungsbedarf

Bruttorendite: 5.84 Prozent
Erfahren Sie hier mehr

 
www.acanta-ag.ch
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Freut sich auf die Herausforderung: Thomas Mesmer (l.) mit Christian Gerber.

EWS Energie AG: 
Thomas Mesmer 
folgt als CEO auf 
Christian Gerber

Seit September 2014 war Christian 
Gerber CEO der EWS Energie AG Rei-
nach und leitete das Unternehmen 
mit Erfolg. Mit seinem Wechsel zur 
SWL Energie AG tritt Thomas Mesmer 
per 4. Januar 2023 als neuer CEO in 
seine Fussstapfen.

(tmo.) – «Mit seiner Qualifikation und seiner Per-

sönlichkeit passt Thomas Mesmer perfekt zur EWS 

Energie AG», wie Jürg Rubin, Verwaltungsratsprä-

sident der EWS Energie AG, sagt und sich glücklich 

über die Wahl des Liestalers zeigt. Dass der 46-jäh-

rige Familienvater ein erfahrener Branchenkenner 

ist, zeigt seine berufliche und fachliche DNA. 

Während sechs Jahren machte er bei der Erdgas 

Ostschweiz AG in Schlieren seine Erfahrungen 

in der Funktion als Leiter Netzmanagement Sys-

teme. Danach arbeitete er während dreier Jahre 

als Geschäftsführer und Leiter Projektabwicklung 

für die heutige VIVAVIS Schweiz AG, ein Tochte-

runternehmen der international tätigen VIVA-

VIS AG, die durch Digitalisierungsprojekte in der 

Netzinfrastruktur die Versorgungssicherheit in 

der Schweiz voranbringt. Seit August 2020 lei-

tete Thomas Mesmer den Geschäftsbereich Leit-

technik und Schutz der VIVAVIS Schweiz AG. Er 

sei ein «Vollblut-Techniker», der auch gerne selbst 

mitwirke und sich auf die Aufgaben mit seinem 

neuen Team freue, wie der diplomierte Elektroin-

genieur (FHBB Muttenz) über sich sagt. Die her-

vorragenden Dienstleistungen der EWS Energie 

AG in Verbindung mit modernsten und innovati-

ven Lösungen werden auch bei ihm im Zentrum 

seiner Funktion als CEO stehen, wobei der Grund-

versorgungsauftrag in Zukunft mit einigen Her-

ausforderungen verbunden sein wird. Gut, dass er 

ein bestens aufgebautes und eingespieltes Team 

übernehmen kann. «Es sind Mitarbeiter mit mul-

tifunktionellen Rollen, die mit viel Herz auf mich 

zugekommen sind und mir zu spüren gegeben 

haben, dass sie EWSler mit Leib und Seele sind», 

wie Thomas Mesmer begeistert sagt und betont, 

dass zur Nachhaltigkeit neben zufriedenen Kun-

den auch zufriedene Mitarbeiter gehören. Das 

war auch seinem Vorgänger Christian Gerber 

wichtig. Er verlässt die EWS Energie AG als CEO 

nach fast acht Jahren. Eine Zeit, in welcher er die 

Firma erfolgreich auf Kurs gebracht und gehalten 

hat. Einer seiner letzten grossen Erfolge war der 

Aargauer Strom Award 2022, welcher ihm und der 

EWS Energie AG vom Verband der Aargauischen 

Stromversorger (VAS) für das Projekt «Solarfaltan-

lage» bei der ARA Oberwynental verliehen wurde.

Reinacher Adventskalender mit 24 Höhepunkten
Die Adventszeit ist für viele die kreativste Zeit des Jahres überhaupt. Das trifft auch auf jene zu, 
welche sich am Reinacher «Adventskalender» beteiligen und ein Adventsfenster gestalteten oder 
eine Installation im Garten aufstellten, um damit Gross und Klein in Staunen zu versetzen.

(tmo.) – Was versteckt sich hinter dem Türchen 

oder dem Fenster? Es ist die Frage aller Fragen in 

der Vorweihnachtszeit. Ein Adventskalender hat 

zweifellos Wundertüten-Potenzial, welches die 

Spannung jeden Tag wieder ins Unermessliche 

steigen lässt. Das war auch bei der begehbaren 

XXL-Version rund um das Reinacher Dorfzentrum 

und draussen in den Quartieren so. Die Advents-

fenster lockten 24 Mal zu einem besinnlichen 

Rundgang. Engagierte Familien, Firmen, Schulen 

und Institutionen haben im Vorfeld intern die 

Köpfe zusammengesteckt, Ideen zusammengetra-

gen, diese zum Teil wieder verworfen, über mögli-

che Projekte diskutiert und dann schlussendlich zu 

Schere, Hammer, Zange und anderen Werkzeugen 

und Bastelutensilien gegriffen, um die Gestaltung 

der Fenster in Angriff zu nehmen. Das Öffnen der 

«Kalendertürchen» im Dezember wurde bei einigen 

mit einem Apéro bei Punsch und Lebkuchen oder 

mit Liedvorträgen kombiniert.
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Checkübergabe an die MS Gesellschaft zum Zweiten

Bei der Produktion der Brätzeli ist Mike Hunziker seit Anfang 2021 bereits beim 8000. Säckli 
angelangt. Die gesammelten Spenden des vergangenen Jahres überreichte Mike Hunziker nun 
gemeinsam mit seiner Schwester Stefanie Sollberger in Form eines grosszügigen Checks an die 
Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft. 

(fhu) – Bereits zum zweiten Mal konnte Mike 

Hunziker einen Check von über Fr. 20 000 an die 

Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft 

überreichen. Dankbar und mit grosser Freude 

nahm Christoph Stamm, verantwortlich für das 

Stiftungsmarketing der MS Gesellschaft, den 

Check über Fr. 23 500 entgegen. Wie auch im ver-

gangenen Jahr ist der Zweck dieser Spende von 

Mike Hunziker definiert. Diese zweckgebundene 

Spende fliesst vollumfänglich in das Kindercamp 

2023, welches von der MS Gesellschaft organi-

siert und im kommenden Sommer in Tschamut 

(Sedrun) stattfinden wird. Die MS-Gesellschaft 

organisiert jedes Jahr dieses einwöchige Camp 

speziell für Kinder zwischen 7 und 16 Jahren 

aus MS-betroffenen Familien. Mike Hunziker ist 

es wichtig, dass dieser Betrag für diese Kinder 

eingesetzt wird. Aus eigener Erfahrung weiss er 

schliesslich, wie diese entzündliche Erkrankung 

des Nervensystems eine Familie beeinträchtigen 

kann. Mike Hunziker geht die Arbeit mit der Brät-

zeli-Produktion nicht aus. Die grosse Unterstüt-

zung von allen Seiten, von Privatpersonen sowie 

jene von Firmen und natürlich die seiner Familie 

und von Freunden, überwältigt ihn immer wie-

der. Er ist dankbar, dass er mit dieser Aktion so 

viel Freude bereiten und neben sich selbst vor 

allem auch anderen etwas Gutes tun kann. Das 

8000. Säckli «Mike's Brätzeli» wurde für Fr. 1000 

versteigert, für das 8001. erhielt er Fr. 500. 

Erhältlich sind die feinen Brätzeli in der Bäcke-

rei seines Schwagers Kevin und seiner Schwester 

Stefanie Sollberger in Gontenschwil sowie direkt 

unter www.mikes-braetzeli.ch. 

Mike Hunziker, Stefanie Sollberger und Christoph Stamm trafen sich zur Checkübergabe am 19. Dezember 2022 beim Piratenbeck.
Persönliche Arbeit – 
Ihr Schreiner machts

Holzbodenbeläge
Innenausbau
Fenster und Türen

MAX DÖBELI AG
B A U S C H R E I N E R E I
5737 MENZIKEN

T 062 771 19 28 | F 062 771 05 24
post@doebeliag.ch
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Die Schnäppchenjagd
geht los:

auf die gesamte
Damen- und Herren-Mode

Patricia Siegrist | Hauptstrasse 38 | 5734 Reinach | 079 421 10 46
Ich führe für Sie «Salat- und Genussgrössen» von Gr. 34 bis Gr. 50

Montag:
13.30 – 18.00 Uhr
Dienstag – Freitag: 
9.00 – 11.30 / 13.30 – 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 – 16.00 Uhr durchgehend

50 % 



Schwarzenberg 307
5728 Gontenschwil

Telefon 062 726 08 00
www.wasserwaerme.ch

Für Sie sind wir gerne im Einsatz!

Wasser & Wärme GmbH
Sanitär

Heizungen
5728 Gontenschwil  |  062 726 08 00  |  wasserwaerme.ch
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Spitalküche liefert Mahlzeiten nach Hause

Das Asana Spital Menziken und das Aargauer Rote Kreuz spannen für den Mahlzeitendienst zu-
sammen. Neu kann dank der Unterstützung des Rotkreuz-Fahrdiensts ein Lieferservice für den 
Mahlzeitendienst des Spitals angeboten werden. 

(Eing.) – Das Asana Spital Menziken bietet insbe-

sondere für ältere, erkrankte Personen oder Men-

schen mit eingeschränkter Mobilität einen Mahl-

zeitendienst an. Bis anhin konnten die Essen direkt 

im Spital abgeholt werden. Dank der Zusammen-

arbeit mit dem Fahrdienst des Aargauer Roten 

Kreuzes steht neu zusätzlich ein Lieferdienst zur 

Verfügung. 

Normalerweise begleiten die freiwilligen Rot-

kreuz-Fahrerinnen und -Fahrer Patientinnen und 

Patienten zum Arzt. An zwei Tagen pro Woche 

liefern sie nun zusätzlich die Mahlzeiten der Spi-

talküche direkt nach Hause. Die Essen sind vorge-

kocht und können zuhause in der Mikrowelle oder 

im Backofen einfach aufgewärmt werden. Dank 

der luftdichten Verpackung sind die Mahlzeiten 

im Kühlschrank bis zu sieben Tage haltbar. 

In einem ersten Schritt werden folgende Gemein-

den beliefert: Birrwil, Beinwil am See, Teufenthal, 

Dürrenäsch, Oberkulm, Unterkulm, Gontenschwil, 

Zetzwil, Leimbach, Reinach, Menziken, Beromüns-

ter LU, Gunzwil LU, Rickenbach LU, Aesch LU. 

Weitere Liefergebiete folgen zu einem späteren 

Zeitpunkt. 

Die Mahlzeiten können auf der Website des Spitals 

(mahlzeitendienst.asana.ch) bestellt werden.

Übergabe der Essen an den Rotkreuz-Fahrer für die Auslieferung. Der Fahrdienst des Aargauer Roten Kreuzes bringt vorgekochte
Mahlzeiten nach Hause. 

Gartenpflege aus Leidenschaft. www.ihregartenwelt.ch



Sony-TV  
für nur 99.– 

statt 899.–

Jetzt profitieren: quickline.ch/tv

zu 
Quickline 

Internet & TV  

ab 54.–/Mt.

Weihnachtsmodemarkt bei Intermod

Brigitte Wildi und ihr Team haben traditionell kurz vor Weinachten zum Weihnachtsmode-
markt mit Nightshopping eingeladen. Wer kurzfristig noch auf der Suche nach dem richtigen 
Festtagsoutfit war, war am 23. Dezember im beliebten Damenmodegeschäft im Hochhaus de-
finitiv an der richtigen Adresse.

(fhu) – Mit zwei Sonntagsverkäufen, 20 % Weih-

nachtsrabatt auf das gesamte Wintersortiment 

und einer grossen Auswahl an Wintermode, Fest-

tagskleidern und passenden Accessoires, wur-

de frau in der Vorweihnachtszeit, im Reinacher 

Hochhaus bestimmt fündig. Leider verhinderte 

das stürmische und nasse Wetter ein gemütliches 

Beisammensein im draussen aufgebauten Zelt. 

Wie jedes Jahr hat Brigitte Wildi dazu eingeladen, 

um gemeinsam mit ihrer treuen Kundschaft auf 

ein erfolgreiches Jahr anzustossen. Mit feinen 

Getränken, Gebäck, gluschtigen selbstgemachten 

Guetzli, heisser Suppe, Würstchen und Brot war 

schliesslich alles vorbereitet.  Das Intermod-Team 

und ihre Stammkundschaft liessen sich vom Wet-

ter jedoch nicht beeindrucken und so wurde die 

kleine Feier schliesslich kurzerhand in den Laden 

verlegt. 

Das beliebte Damenmodegeschäft geniesst aktuell 

eine Winterpause bis am 16. Januar. Ab dem 17. 

Januar wird dann schliesslich mit neu getankter 

Kraft in den grossen Ausverkauf gestartet. Mit 

grosszügigen Rabatten und einer grossen Aus-

wahl an Damenmode wird Platz für Neues ge-

schaffen. Ab Mitte Februar steht dann schliesslich 

nicht nur in der Modewelt der Frühling vor der 

Tür. Mit frischen Farben und neuer Mode wird die 

kommende wärmere Jahreszeit modisch begrüsst.
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B R O C K E N S T U B E
C H R O S I H U S
B E I N W I L  A M  S E E

Warenannahme während den Öffungszeiten oder nach Vereinbarung. 
062 771 62 26 oder https://chrosihus.jimdofree.com

Durchstöbern Sie die Regale und geniessen Sie die
gemütliche Atmosphäre im Chrosihus.

No guet zom bruuche, wertvoll, alt – mach ede Brocki z’Böju halt

Fr. 13. Januar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Januar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. Februar 17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. Februar 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. März 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  25. März 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. April 17.30 – 20.00 Uhr
Sa.  29. April 09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 12. Mai  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 27. Mai  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 09. Juni  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 24. Juni  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 14. Juli  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 29. Juli  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 11. August  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 26. August  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 08. September  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 30. September  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 13. Oktober  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 28. Oktober  09.00 – 12.00 Uhr

Fr. 10. November  17.30 – 20.00 Uhr
Sa. 25. November  09.00 – 12.00 Uhr

Sa. 09. Dezember   Christchindlimärt
Sa. 09. Dezember  15.00 – 20.30 Uhr
Sa. 30. Dezember  09.00 – 12.00 Uhr

Viel Spannendes zu Jahresbeginn!

Pascal Weber: Was nun, Amerika?
Vortrag mit USA-Korrespondent Pascal Weber. 

Mittwoch, 11. Januar 2023, 19.30 Uhr. Korrek-
tur: Der Vortrag findet im Huus 74 statt (Haupt-

strasse 74, 5737 Menziken). Kosten: Fr. 20.–. Eine 

Anmeldung ist erwünscht, die Veranstaltung 

kann aber auch spontan besucht werden. Über 

nichts sind sich die USA mehr einig: Abtrei-

bung, Waffen, Klima, Bürgerrechte, Bildung, Ge-

schichte, Medien, selbst die Anerkennung von 

Wahlergebnissen und somit das Fundament des 

Systems werden infrage gestellt. Wohin treiben 

die USA? Droht gar ein zweiter amerikanischer 

Bürgerkrieg, wie manche prophezeien? Antwor-

ten liefert SRF USA-Korrespondent Pascal Weber.

Ein Streifzug durch den Wald der Vergangen-
heit, Gegenwart und Zukunft
Vortrag mit Prof. Harald Bugmann. Donnerstag, 

12. Januar 2023, 19.30 Uhr. Schule Breite, Aula, 

Reinach. Kosten: Fr. 15.–. Anmeldung bis 7. Januar 

2023.

Werken mit Holz (es hat 

noch wenige Plätze)

Haben Sie Freude am Ar-

beiten mit Holz? Unter 

fachkundiger Anleitung 

erstellen Sie Ihr ganz 

persönliches Objekt. Mittwoch, 15. Februar 2023, 

19.00 – 22.00 Uhr; Samstag, 25. Februar, und 4. 

März 2023, 8.30 – 15.00 Uhr. Pfrundmattschulhaus 

Reinach AG, Kosten: Fr. 280.–. Sie haben die Mög-

lichkeit, Ihr eigenes Kleinmöbel, Ihren Stuhl, einen 

Bilderrahmen, dekorative Gartenobjekte etc. zu 

schreinern. Mit dem natürlichen Werkstoff Holz ge-

winnen Sie Freude am Gestalten und erwerben da-

bei handwerkliche Grundkenntnisse. Das Gelingen 

wird durch eine gut eingerichtete Werkstatt unter-

stützt. Dieser Kurs ist auch für Anfänger geeignet.

Anmeldung bis 8. Februar 2023.

Osterhasen giessen
Möchten Sie Ihre Osterhasen aus Qualitätsschoko-

lade selber giessen? So besuchen Sie unseren Kurs 

unter der Leitung von Claudia Biasco. Samstag, 25. 

Februar 2023, 9.00 – 13.00 Uhr. Im Kursraum von 

Claudia Biasco in Menziken, Kosten: Fr. 150.– inkl. 

Material. Anmeldung bis 18. Februar 2023.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter www.vhsag.ch/wynental oder nehmen Sie 

Kontakt auf per E-Mail: wynental@vhsag.ch.

Zu Beginn des neuen Jahres warten viele Highlights auf Sie, liebe Leserinnen und Leser. Ob span-
nende Vorträge oder kreative handwerkliche Kurse. Schauen Sie mal bei uns rein: www.vhsag.
ch/wynental.

GEMEINDE
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Zubereitung der Sauce einen Tag vorher
- �Die Pilzmischung grob zerschneiden und in einer 

Bratpfanne stark anbraten. Knoblauch (1) und 

Rosmarin (1) beigeben und gut mit rösten. Mit 

dem Rotwein ablöschen und gut einreduzieren 

lassen. Alles in ein kleinen Kochtopf geben und 

mit 6 dl Wasser auffüllen. Das Ganze über län-

gere Zeit kochen lassen, bis die Flüssigkeit gut 

einreduziert ist. Mit Maizena zur gewünschten 

Konsistenz abbinden und die Butter (2) einrüh-

ren. 

Zubereitung
- �Milch und Rahm in einem Kochtopf einmal auf-

kochen. Den gehackten Knoblauch (2) und den 

Rosmarin (2) beigeben. Leicht mit Salz, Pfeffer 

und Muskatnuss würzen und die Bramata lang-

sam unter rühren einrieseln lassen. Auf niedriger 

Stufe, halbzugedeckt, ziehen lassen und immer 

wieder umrühren. Bis die Polenta fertig gekocht 

ist, dauert es etwa 45 Minuten. Das Kalbsnier-

stück mit Salz und Pfeffer würzen und in einer 

Bratpfanne jeder Seite Farbe geben. Danach aus 

der Pfanne nehmen und zugedeckt mit Alufolie 

beiseite stellen.

- �Den Ofen auf 200 °C vorheizen und ein Back-

blech mit Backpapier vorbereiten. Die Hasel-

nüsse darauf verteilen und bei 200 °C für acht 

Minuten im Ofen rösten. Wenn sie leicht Farbe 

haben, rausnehmen und mit einem Messer grob 

zerhacken und zerdrücken. Die Karotten unter 

fliessendem Wasser waschen und mit der Scha-

le längs vierteln, je nach dicke der Karotte auch 

sechsteln. Die Karottenstangen auf dem Back-

blech verteilen und mit wenig Olivenöl, Salz, 

grobem Pfeffer und Rosmarin (3) marinieren. Bei 

200 °C für 15 Minuten rösten. 

- �Butter (1) auf mittlere Stufe in einer Bratpfanne 

erhitzen. Das Kalbsnierstück in die Pfanne geben 

und fertig braten, bis das Nierstück eine Kern-

temperatur von 55 °C erreicht hat. Danach das 

Fleisch aus der Pfanne nehmen und unbedingt 

für ca. sieben Minuten abstehen lassen, damit 

sich der Fleischsaft schön im Stück verteilen 

kann. Wenn die Polenta fertig gekocht ist nach 

Belieben abschmecken. Butter (3) und Parmesan 

einrühren, damit sie schön sämig/schlotzig wird. 

Mit ein wenig Milch verdünnen falls sie noch zu 

dick ist. 

- �Die Polenta zentriert im Teller platzieren. Das 

Kalbsnierstück aufschneiden und mit der 

Schnittfläche nach oben auf die Polenta legen. 

Die gerösteten Karotten verteilen, mit den Ha-

selnüssen und dem Rosmarin aus dem Ofen gar-

nieren. Zwei Löffel Pilzjus auf dem Teller vertei-

len, den Rest separat servieren.

Kochen wie ein Gault-Millau-Koch
In einer weiteren vierteiligen Serie zeigt Tom Strub im Dorf-
heftli Schritt für Schritt, wie man ein Viergangmenü für vier 
Personen kocht und so zum Starkoch in der eigenen Küche 
wird. 

ZUTATEN FÜR 4 PERSONEN
-	Kalbsnierstück, pariert	 800 g

-	Butter (1)	 50 g

-	Pilzmischung, frisch	 400 g

-	Rosmarin (1)	 2 Zweige

-	Knoblauchzehe (1), zerdrückt	 2 Stk.

-	Rotwein	 2dl

-	Maizena	 zum Abbinden

-	Butter (2)	 100 g

-	Bramata	 150 g

-	Milch	 5 dl

-	Rahm	 5 dl

-	Knoblauchzehe (2), gehackt	 1 Stk.

-	Rosmarin (2)	 2 Zweige

-	Butter (3)	 100 g

-	Parmesan, gerieben 	 200 g

-	Muskatnuss, gemahlen		

			 

zum Abschmecken

-	Karotten	 6 Stk.

-	Olivenöl	 2 cl

-	Rosmarin (3)	 8 Zweige

-	Haselnuss, ganz	 100 g

-	Salz und Pfeffer	 zum Abschmecken

Kalbsnierstück, Bramata-Polenta,
geröstete Karotten, Haselnuss, Pilzjus

Quelle: Tom Strub, Küchenchef Restaurant Sommerlust, Schaffhausen

Ich wünsche Ihnen viel Spass bei der Zubereitung und natürlich beim Geniessen. Sollten Sie 
einmal in Schaffhausen sein, würde es mich freuen, Sie in der Sommerlust zu begrüssen.



Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Mount Rigi – Flavor of the Alps

Mount Rigi, Flavor of the Alps, ist eine Bereiche-

rung zum puristischen Kirsch, eine einzigartige 

Verbindung aus seltenen alpinen Aromen und 

traditionellen Zutaten. 2015 entschlossen sich Al-

exander und Albert Tichelli, dem Kirsch eine neue 

Form zu geben. Die (oder der) Rigi ist ein majes-

tätischer Berg im Herzen der alpinen Schweizer 

Bergwelt. Die Rigi offenbart szenische Blicke über 

türkisfarbene Seen, das Bergwasser fliesst aus 

den nahegelegenen Gletschern. Die reine Luft 

und die sanft abfallenden Wiesen, das Meer an 

Pflanzen, setzen seltene alpine Düfte frei. Viele 

dieser Aromen sind im Mount Rigi Aperitif ein-

gefangen und mit Kirsch aus dem «Brennhüsli» 

vereint. Das «Brennhüsli» ist Teil des legendär-

en Zurlaubenhofes aus dem Jahre 1597 und be-

heimatet heute die Distillerie Mount Rigi AG. 
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Herstellung
Zunächst werden im Juni die reifen Kirschen 

geerntet. Nachdem Stiele, Blätter und Zwei-

ge entfernt sind, wird die Ernte in der Brennerei 

gemaischt. Durch Zugabe von Reinhefe wird der 

Zucker in Alkohol und Kohlensäure umgewandelt. 

Während der Gärung von vier bis sechs Wochen 

gehen die Kirschenaromen in den Alkohol über. 

Danach erfolgt die Destillation auf einen Alkohol-

gehalt von ca. 70 %.

Dieser Gehalt wird dann auf 20 % reduziert, mittels 

Zugabe von entmineralisiertem Wasser und durch 

schonende Filtration bei -1 °C. Es folgt eine Ver-

mählung mit dem Auszug von natürlichen Aromen 

und Farbstoffen aus typischen Botanicals, welche 

dem Mount Rigi die einzigartige Geschmacksno-

te geben. Zum Schluss dauert die Veredelung im 

Stahltank einige Wochen.

Preis pro Flasche: Fr. 27.90

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.
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Glüh-Mount Rigi
Rezept für kalte Januartage
1 Teil Mount Rigi, 2 Teile Rosé mit Zimtstange, 

Sternanis und Zitronenschnitz aufwärmen. In 

eine Tasse abseihen und nach Wunsch deko-

rieren.



«Ein Lied vom Ende der Welt» 
Erica Ferencik, Goldmann 2022

Klappentext:
Ein Anruf wirft die Linguistin Va-

lerie völlig aus der Bahn. Wyatt, 

ein Forscherkollege ihres toten 

Bruders, hat in der Arktis ein Mädchen gefunden, 

das eine unbekannte Sprache spricht. Obwohl Vale-

rie den Ort fürchtet, an dem ihr Bruder starb, reist 

sie ins ewige Eis. Dort droht die Situation sie zu 

überwältigen: Die Natur ist wild, Wyatt brillant, aber 

unberechenbar. Einzig zu dem Mädchen Naaja spürt 

Valerie eine tiefe Verbindung, und es gelingt ihr, das 

Vertrauen zu gewinnen. Aber Naaja wird jeden Tag 

schwächer, und Wyatt verhält sich immer rätselhaf-

ter. Valerie weiss, dass sie auf ihre Intuition vertrau-

en und Naaja retten muss – selbst, wenn sie damit 

ihr eigenes Leben aufs Spiel setzt …

Tipp von Priska Schweizer:
Dieses Buch schildert nicht nur eindrucksvoll das Le-

ben in tiefster Abgeschiedenheit und Kälte auf einer 

Forschungsstation in der Arktis, sondern gibt genauso 

Einblicke in die Arbeit einer Sprachforscherin. Durch 

den Tod ihres Zwillingsbruders, sowie das Verhalten 

von Wyatt, dem Leiter der Forschungsstation, herrscht 

eine bedrückende und unheimliche Atmosphäre. Va-

lerie taucht mit Naaja in die Vergangenheit der Inuit 

ein und versucht mit ihr und zwei anderen Forschern 

das Rätsel ihrer Herkunft und Sprache zu lösen.

«Frieda im
Unverpackt-Laden»
Katharina König, 

oekom Verlag 2022

Klappentext:
Der Mülleimer bei Frieda zu Hause läuft über so 

viele leere Verpackungen! Wo kommen die nur alle 

her? Und braucht man die wirklich? Friedas Papa 

liest in der Zeitung von einem Unverpackt-Laden. 

Was ist denn das? Frieda kann sich gar nicht vor-

stellen, wie so ein Laden aussehen soll. Das muss 

sie sich unbedingt anschauen! Sie macht sich 

gleich auf den Weg, um den Laden ohne Müll ken-

nenzulernen. Was es dort zu entdecken gibt, ist so 

viel spannender als im Supermarkt! Und der Abfall-

eimer bleibt leer, denn Plastik oder Verpackungen 

gibt’s da nicht. Frieda kauft mit ihrer Mama ein, 

was man für einen Kuchen braucht, und macht sich 

zuhause ans Backen. Stolz präsentiert sie ihren Ku-

chen am nächsten Tag im Kindergarten und erzählt 

von ihrem Unverpackt-Abenteuer. 

Tipp von Simone Huber:
Anschaulich wird aufgezeigt, wie viel Abfall nur 

schon am Frühstückstisch anfallen kann und wie 

kinderleicht einkaufen im Unverpackt-Laden ist. 

Einen Kuchen backen, ganz ohne Verpackungsmüll 

zu produzieren, ist doch mal einen Anfang. Das 

Kuchenrezept gibt’s auch gleich zum Nachbacken 

mitgeliefert.

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Bibliothek Meisterschwanden

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.

BUCHTIPP
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Lieblingsprodukt

Das Spiel mit dem Feuer – ich liebe es! Vor allem 

das einzigartige Flammenspiel des SPIN Tisch-

feuers der Marke höfats fasziniert mich immer 

wieder aufs Neue. Der 500 %-Flammen-Boost, 

welcher durch ein ausgeklügeltes Designkonzept 

entsteht, macht dem Namen der SPIN alle Ehre. 

Die Flammen wirbeln rotierend im dekorativen 

Glaszylinder in die Höhe, wodurch ein wohliger 

Kamineffekt entsteht. Dank dem biologischen hö-

fats Bioethanol wird alles sauber verbrannt, sogar 

ohne Russ oder Rauch. Der Brenngelbehälter kann 

nach dem Abkühlen immer wieder erneut befüllt 

und die Flamme entzündet werden. Und das Beste 

ist: Der natürliche Alkohol wird aus nachwachsen-

den Rohstoffen gewonnen. So bleiben am Schluss 

nur etwas Wasserdampf und eine wohlige Stim-

mung. Was will man mehr?

Durch das tolle Zubehör kann ich meine SPIN so-

gar zu einer Fackel umfunktionieren oder platz-

sparend aufhängen, damit ich den Tisch für ein 

reichliches Essen mit Freunden und Familie nut-

zen kann.

	 Tipp von der begeisterten Mitarbeiterin	  

	 Stellen Sie sicher, dass Sie immer genügend höfats-Bioethanol 

	 vorrätig haben. So steht einem gemütlichen Abend nichts im Wege.

	 Profitieren Sie jetzt!
	 20 % auf das Tischfeuer SPIN der Marke höfats bis Ende Januar.

		  Möbelhaus Comodo AG

		  Alte Hallwilerstrasse 2, 5724 Dürrenäsch

		  062 777 09 77, comodo-moebel.ch

COMODOFEST - WOCHENCOMODOFEST - WOCHEN
25.10. - 06.11.2021
Möbelhaus Comodo AG | Alte Hallwilerstrasse 2 | 5724 Dürrenäsch | www.comodo-moebel.ch
* ausgenommen bereits reduzierte Artikel, Aktionen, Gutscheine, Gas und Depot, nicht kumulierbar.

20%*

20% Rabatt auf alle Sofas, Accessoires, Vorhänge und Plissees nach Mass. Bis zu 15% auf das restliche Möbel-Sortiment.

Bis

Rabatt

Luzia Hunziker

Backoffice-Team
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Wie praktisch jedes Jahr gibt es auch im 
2023 wieder einige Neuerungen auf der 
Gesetzesebene. 

Veloweggesetz
Das neue Bundesgesetz über Velowege (Veloweg-

gesetz) sorgt für bessere und sicherere Velowege, 

indem die Kantone zur Planung und Realisierung 

von Velowegnetzen verpflichtet werden und der 

Bund bei seinen Strassen ebenfalls Velowege er-

stellt. Der Bundesrat hat an seiner Sitzung vom 

2.12.2022 beschlossen, dass das neue Gesetz auf 

den 1. Januar 2023 in Kraft tritt.

Einfacheres Verfahren zur Einführung von 
Tempo-30-Zonen und Begegnungszonen
Neu können Tempo-30-Zonen und Begegnungs-

zonen auf nicht verkehrsorientierten Strassen 

erlassen werden, ohne dass qualifizierte Gründe 

vorhanden sein müssen (besondere Gefahrensi-

tuation, besonderer Schutz bestimmter Verkehr-

steilnehmender, Verbesserung des Verkehrsflus-

ses, Verminderung einer übermässigen Belastung 

durch Lärm oder Schadstoffe). Auch ist kein 

Gutachten zur Herabsetzung der allgemeinen 

Höchstgeschwindigkeit mehr nötig. Die Behörden 

müssen die Anordnung der Zonen aber weiterhin 

verfügen und veröffentlichen. Auf verkehrsorien-

tierten Strassen innerorts gilt auch künftig grund-

sätzlich Tempo 50.

Ab dem 1. April
Raschere Verfahren bei entzogenen Führer-
ausweisen
Um die Dauer der Verfahren zu verkürzen, werden 

in der Strassenverkehrskontrollverordnung (SKV) 

und in der Verkehrszulassungsverordnung (VZV) 

neu bestimmte Fristen festgelegt.

Ausnahmen beim Führerausweisentzug wegen 
leichten Widerhandlungen für Berufsfahre-
rinnen und -fahrer
Um das Risiko eines Arbeitsplatzverlustes zu mi-

nimieren, können die Entzugsbehörden Personen 

während eines Führerausweisentzugs wegen einer 

leichten Widerhandlung Fahrten bewilligen, die zu 

ihrer Berufsausübung notwendig sind.

Wir wünschen Ihnen «es guets Neus», Gesundheit 

und alles Gute für’s 2023.

Haben Sie Fragen zum Thema? Wir stehen Ihnen 

zur Seite und helfen gerne.

Ihre Regionalpolizei

Neue Gesetze 2023 

4545Quelle: Asana Spital Menziken AG
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Spital Menziken erweitert das Angebot
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Das Asana Spital in Menziken ist das regiona-
le Gesundheitszentrum der Region aargauSüd. 
Mit dem Start in das neue Jahr bringt das 
Spital nun auch neue Angebote in die Region. 
Den Start im Januar macht die Sprechstunde 
für Handchirurgie, welche ab 12. Januar wö-
chentlich direkt in Menziken angeboten wird.

Wer sich schon einmal an der Hand verletzt hat, 

weiss, welchen Einfluss eine Funktionseinschrän-

kung der Hände auf unseren Alltag und unsere Le-

bensqualität haben kann. Bei schwerwiegenderen 

Verletzungen braucht es deshalb von Beginn an eine 

kompetente Diagnostik und fachärztliche Behand-

lung, um schwerwiegende Folgen zu mindern und 

eine möglichst rasche Rückkehr in den gewohnten 

Alltag zu ermöglichen. Ziel ist in jedem Fall die mög-

lichst komplette Wiederherstellung der Funktion.

Mit Start am 12. Januar 2023 stehen jeden Don-

nerstag zwei Handchirurgen/-innen des KSA 

(Kantonsspitals Aarau) direkt im Asana Spital 

Menziken für Sprechstunden und chirurgische 

Behandlungen zur Verfügung.

Die Spezialisten/-innen der Handchirurgie bieten 

dabei umfassende Hilfestellung bei der Behand-

lung von sämtlichen Verletzungen, Verletzungs-

folgen oder degenerativen Veränderungen (Fehl-

bildungen) und anderen Erkrankungen wie z. B. 

Arthrose der Hand, des Handgelenkes und des 

Vorderarmes.

Durch die enge Kooperation mit dem Kantons-

spital Aarau profitieren die Patientinnen und Pa-

tienten nun auch im Asana Spital Menziken von 

der umfassenden fachspezifischen Betreuung und 

langjährigen Erfahrung der Spezialisten/-innen 

des KSA.

Eine Anmeldung zur handchirurgischen Sprech-

stunde erfolgt über die Hausärztin oder den Haus-

arzt.

Asana Spital Menziken AG

Spitalstrasse 1

5737 Menziken

info@spitalmenziken.ch

www.spitalmenziken.ch  



Wir wunderten uns alle, aber eigentlich war es 
vorhersehbar. Das KSA muss mit 240 Millionen 
Franken unterstützt werden, um nicht insol-
vent zu werden. Wie konnte das geschehen und 
warum war dies vorhersehbar? 

Seit 2012 finanzieren sich schweizweit die Spitä-

ler zum grossen Teil durch die Vergütung aus sog. 

Fallpauschalen. Das heisst, jeder Erkrankung ist 

eine pauschale Abgeltung (DRG Diagnosis rela-

ted groups) zugeordnet. Eine Blinddarmoperation 

z. B. ergibt einen gewissen Ertrag. Ist der Patient 

zusätzlich noch schwer krank, wird die Pauschale 

entsprechend erhöht. Dieses System wurde in Aus-

tralien erstmals angewandt und 2004 in Deutsch-

land verpflichtend eingeführt. Schon nach wenigen 

Jahren war klar, dass dieses System nicht zu einer 

Verbesserung von Qualität und Abbau von Büro-

kratie führt, sondern genau das Gegenteil bewirkt. 

Ganz neue Berufe wie der DRG-Controller wurden 

eingeführt und hochbezahlt, da sie quasi das Ma-

ximale aus einer Pauschale herausholten, indem sie 

den Patienten «kränker» machten, als er in Wirk-

lichkeit war. Die Verwaltungen wurden also ausge-

baut, an den Pflegekräften und Ärzten/Ärztinnen 

gespart, um noch das letzte aus einem kranken 

System zu pressen. 

Die Schweiz führt dieses System 2012 ebenfalls 

ein und wundert sich jetzt, dass viele Spitäler und 

eben auch sehr grosse und für den Aargau system-

relevante (KSA) nicht mehr ausreichend finanziert 

werden können. Denn sie sollen nicht nur für die 

Gesundheitsversorgung der Bevölkerung sorgen, 

sondern auch noch Gewinne, z. B. für eigene In-

vestitionen erwirtschaften.  Und das zusätzlich mit 

völlig unzureichenden Vergütungen für ambulante 

Fälle, also z. B. Notfallpatienten oder ambulante 

Operationen. Das kann nicht funktionieren. 

Es braucht letztendlich kein Lamentieren über 

Verwaltungsräte, sondern einen grossen Wurf der 

Politik, sprich des Parlaments, um die Situation zu 

verbessern. Hier sitzen sich jedoch grösstenteils 

Lobbyisten gegenüber, sodass jeder Kompromiss 

zerredet und die Eigeninteressen in den Vorder-

grund gestellt werden anstatt das grosse Ganze zu 

sehen. 

Dieses könnte darin bestehen, den Patienten wie-

der in den Vordergrund zu stellen, indem man 

bürokratischen Aufwand massiv reduziert, unnö-

tige Untersuchungen und Operationen minimiert, 

schweizweit verpflichtend ein elektronisches Pati-

entendossier zügig einführt, um somit bei den im 

Gesundheitswesen Beschäftigten wieder auch zeit-

liche Ressourcen zu schaffen, um sich mit denen zu 

beschäftigen, wegen denen sie einmal diesen Beruf 

gewählt haben: den Patientinnen und Patienten. 

Dr. med. Michael Kettenring

Die Spitalfinanzierung

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 47
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Ausgewogene Ernährung ist ein wichtiger Faktor 

für einen gesunden Lebensstil. Trotz eines reichli-

chen Angebotes ist es nicht einfach, sich für ge-

sunde Lebensmittel zu entscheiden. Daher schafft 

das Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Ve-

terinärwesen (BLV) mit der Schweizer Ernährungs-

strategie Voraussetzungen, um die Wahl gesunder 

Lebensmittel zu erleichtern. 

Heute können wir uns vielseitig ernähren und müs-

sen nicht mehr die Hälfte unseres Einkommens 

verwenden für Brot, Käse und Kaffee. Ausserdem 

haben wir eine Fülle von Esswaren zur Verfügung.

Trotz der Vielfalt ernähren sich viele Menschen ein-

seitig:  zu viel Zucker, zu viel Salz, zu viel Fett. Gera-

de beim Verzehr von Fertigprodukten geschieht dies 

häufig unbewusst. Immer mehr Menschen leiden 

deshalb an chronischen Krankheiten wie Diabetes, 

Herz-Kreislaufbeschwerden und Übergewicht.

Die Haupt-Probleme
1. Süsses, Salziges, Alkohol

Wir verzehren täglich 4 statt 1 Portion.

2. Fette und Öle

Wir verzehren zu viele tierische Fette.

3. Milchprodukte

Wir essen 2 statt 3 Portionen.

4. Fleisch

Wir essen 3× zu viel.

5. Getreide- und Kartoffelprodukte, Hülsenfrüchte

Wir essen 2,4 statt 3 Portionen.

6. Gemüse und Früchte

Wir essen zu wenig.

7. Getränke

Der Konsum entspricht den Empfehlungen.

Wir haben es nun schwarz auf weiss und müss-

ten das Ganze nur noch umsetzen. Aber wie? Es ist 

enorm schwierig, sich gesund zu ernähren.

Wie ist das dann nun auch noch mit dem «Ab-
nehmen»? 
Wir Apotheken können Ihnen mit Tipps und Tricks 

zur Seite stehen. Die Umsetzung des Abnehmens 

liegt aber immer bei Ihnen selbst …

Lassen Sie sich beraten, wir unterstützen Sie gerne.

Ernährung und gesund abnehmen

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Beatrice Wild, Fachapothekerin FPH in Offizinpharma-
zie, TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm. 

Literatur: https://www.bundespublikationen.admin.ch//blv/de/
home/lebensmittel-und-ernaehrung/ernaehrung/aktionsplan-erna-
ehrungsstrategie.html. Bildnachweis: Marjana1auf Pixabay.com



Sind Sie heute schon auf der Waage gestanden? 

Nach den Festtagen scheut man sich etwas von 

der Anzeige auf dem Display, nicht wahr? Und 

nein, liebe Männer, Bauch einziehen hilft leider 

auch nicht! Wenn Sie mit Ihrem Hund in die Praxis 

kommen, werden Sie von unseren Empfangsda-

men auch gebeten, Ihren Hund im Wartezimmer zu 

wägen, damit wir das aktuelle Gewicht eintragen 

können (auf Wunsch ziehen wir auch das Gewicht 

der Leine ab). In erster Linie geht es darum, die Me-

dikamente richtig zu dosieren, im Weiteren gehört 

es aber auch zum Gesundheitscheck. Für uns ist 

aber nicht nur das aktuelle Gewicht entscheidend, 

sondern vor allem die Gewichtsentwicklung. Auch 

wenn Ihr Hund leicht über- oder untergewichtig 

ist, so werden wir vermutlich nichts beanstanden, 

sofern dieses Gewicht stabil bleibt. Wenn es Ihnen 

und dem Hund wohl ist damit, dann muss man sich 

keine Gedanken machen. Sehen wir aber über die 

Jahre hinweg eine stetige Gewichtszunahme oder 

innert kurzer Zeit einen grossen Gewichtsverlust, 

dann müssen wir darüber reden. Denn Überge-

wicht schadet dem Körper: Herz-/Kreislauferkran-

kungen, Gelenkprobleme oder Diabetes können die 

Folge sein. Meistens ist nicht mal die Hauptnah-

rung schuld am Übergewicht, sondern die «Beloh-

nerlis» zwischendurch oder der Snack vom Tisch. 

Kann man denn diesen traurigen, treuen Hun-

deaugen widerstehen, wenn sie einem fragend 

anschauen? Ja, man muss! Denn Ihr Hund wird 

schnell merken, dass sein Betteln nicht belohnt 

wird und damit aufhören. Womit Sie wiederum 

nicht in Versuchung kommen, ihm etwas zu geben. 

Wenn Sie die Fütterung aber bereits sehr restriktiv 

halten und der Hund trotzdem zugenommen hat, 

so sollten wir mit einem Blutuntersuch das Schild-

drüsenhormon überprüfen. Denn es wäre gemein, 

den Hund weiter Hunger leiden zu lassen, statt die 

Schilddrüsenunterfunktion zu behandeln. Einen 

gesunden Hund abzuspecken gelingt nur mit Di-

ätfutter. Die Bewegung hilft zwar für die Fitness, 

aber wichtiger für die Gewichtsreduktion ist eine 

strikte Einhaltung der Futtermenge, welche wir 

Ihnen individuell für Ihren Hund berechnen. Und 

glauben Sie mir: Es funktioniert, ich habe es aus-

probiert – beim Hund! Besorgniserregender ist je-

doch ein starker ungewollter Gewichtsverlust von 

über 10 % des Körpergewichtes innerhalb eines 

Monats. Gerade wenn der Hund älter ist, sind da-

für manchmal ernsthafte Erkrankungen, wie auch 

Krebsleiden verantwortlich.

Nun hoffe ich, Ihnen den Appetit nicht verdorben 

zu haben, und wenn Ihre Waage wirklich etwas zu 

viel anzeigt: Bald ist Fastenzeit.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Ihtar auf pixabay.com

Übergewicht

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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Die Amsel ist in unseren 
Breiten einer der bekann-
testen Singvögel. Männ-
liche Tiere sind schwarz 
und haben einen auffällig 
gelb-orangen Schnabel 
und Augenring. Das Am-
selweibchen tritt dezen-
ter auf. Mit schlichtem 

braun-gräulichem Gefieder und gesprenkelter Brust 
wirkt es bescheiden und unauffällig. Und das muss 
es auch sein: In der Brutzeit, wenn es in seinem halb 
offenen Nest im Gebüsch sitzt, verschmilzt es mit sei-
ner Umgebung und ist für Fressfeinde schwer zu ent-
decken. Ursprünglich handelte es sich bei Amseln um 
Waldvögel. Als Kulturfolger verlagerte sich spätes-
tens im 19. Jahrhundert ein Teil der Populationen in 
Richtung der Stadtparks, Friedhöfe und Gärten. Heu-
te ist die Amsel mehrheitlich ein urbaner Vogel, der 
sich an die Nähe von Menschen gewöhnt hat. Wie 
ist dies zu erklären? Was die Amsel in die Stadt lock-
te, waren wahrscheinlich die Vorteile, die sich in Be-
zug auf die Nahrungssuche ergaben. Hauptnahrung 
sind Insekten, Würmer und andere Tiere, im Herbst 
und Winter kommen noch Beeren, Früchte, Samen 
und Körner hinzu. Mit einem grossen und abwechs-
lungsreichen Nahrungsangebot bietet das Stadtleben 
viele vom Licht angezogene Insekten, Rasenflächen 
mit zahlreichen Regenwürmern, Beerensträucher, 
Nahrungsabfälle, Futterstellen u. a. m. Höhere Durch-
schnittstemperaturen bis zu 4 °C erleichtern den 
Vögeln zudem das Überleben in Kälteperioden. So 
bleiben viele Stadtamseln als Standvögel ganzjährig 
bei uns. Zudem bieten Parks mit Bäumen, Hecken 
und Gärten mit Sträuchern ideale Amselbrutplätze. 
Das Kunstlicht in Städten beeinflusst sowohl den 
Tages- als auch den jahreszeitlichen Rhythmus der 

Vögel. Durch die Dauerbeleuchtung in der Stadt sind 
Stadtamseln länger wach, tagsüber aktiver und be-
ginnen früher zu singen. So beginnen sie mit dem 
Werbe- und Reviergesang bereits im Januar, statt im 
Februar wie die Waldamseln und haben bei günstigen 
Bedingungen bis zu fünf Bruten im Jahr. Auch zeigte 
sich durch Forschung, dass die Stadtmännchen frü-
her geschlechtsreif werden. Doch jede Medaille hat 
auch eine Kehrseite. Das Leben in der Stadt ist nicht 
nur für den Menschen, sondern vor allem auch für 
die Tiere mit Stress und zusätzlichen Gefahren ver-
bunden. So werden in der Stadt weniger Eier gelegt 
und der Bruterfolg fällt meist niedriger aus. Auch ist 
die Sterberate sowohl unter Jungtieren als auch bei 
erwachsenen Amseln höher als bei den Waldam-
seln: Viele Tiere fallen Verkehr, Katzen, dem Zusam-
menstoss mit Fensterscheiben und Umweltgiften 
zum Opfer. Die ständige Geräuschkulisse und der 
Verkehrslärm in der Stadt zwingen die Amseln dazu, 
gegen die Störgeräusche anzusingen. Deshalb singen 
urbane Amseln lauter, in höheren Tonlagen und in 
kürzeren Strophen. Langfristig gesehen hat sich die 
Amsel in ihren 150 Jahren Stadtleben an das Leben 
in der Stadt angepasst: Der Siedlungsraum hat einen 
evolutionären Prozess angestossen, der nicht nur 
Verhaltensveränderungen, sondern auch genetische 
Veränderungen auslöste. Neue Studien haben nun of-
fengelegt, wie gross das Ausmass ihrer Andersartig-
keit tatsächlich ist. Lärm und Licht haben Verhalten, 
Fortpflanzung und Gesang der Stadtamsel dauerhaft 
verändert. So kommt es, dass Stadtamseln in Stress-
situationen weniger Stresshormone als Waldamseln 
ausschütten. Auch sind sie weniger neugierig und 
haben ein variables Fluchtverhalten. Vermutlich 
selektiert das Stadtleben Individuen, die besser mit 
urbanem Stress zurechtkommen.

Die Amsel – Vom Waldvogel zum Kosmopoliten

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm
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Über den Wolken …
… dürfen wir nicht fliegen. 
Aber vielleicht für Sie?

Wir fotografieren und/oder filmen aus der Luft:

Ihr Immobilienangebot, Ihre Firma, Ihr Haus/Ihre 
Liegenschaft, Ihr Dorf und vieles mehr … 

Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Freut sich, den Menschen wieder zu Lebensqualität zu verhelfen: Jacques Villars in seiner Physio Böju.

In der Physio Böju ist man in guten Händen
Jacques Villars ist wieder zurück in der Selbstständigkeit und zurück in Beinwil am See. Seit 
Herbst 2022 bietet der diplomierte Physiotherapeut FH in seiner Praxis an der Luzernerstrasse 33 
ein breites Spektrum an Fachwissen und Therapieformen zum Wohle seiner Patienten an.

(tmo.) – Zum Physiotherapeuten geht man in der 

Regel nicht freiwillig. Es sind Beschwerden im Be-

wegungsapparat, hervorgerufen durch Fehlbelas-

tungen, Fehlhaltungen, durch Abnützungen oder 

nach Operationen, welche Behandlungen beim 

Physiotherapeuten wie bei Jacques Villars nötig 

machen und von den Ärzten verschrieben wer-

den. Dass man bei ihm in guten Händen ist, ist 

unbestritten. «Ich arbeite gerne mit Menschen zu-

sammen und bin gerne behilflich, ihnen ein Stück 

Lebensqualität zurückzugeben», wie der Beinwiler 

sagt. Das alleine reicht für eine erfolgreiche Thera-

pie natürlich nicht aus, um Gelenke zu mobilisieren 

und zu dehnen. Fachwissen und Praxiserfahrung 

spielen eine ebenso wichtige Rolle. Diese hat er 

sich in den vergangenen Jahrzehnten angeeignet. 

Begonnen hatte alles vor 30 Jahren, als Jacques 

Villars sein Studium zum Physiotherapeuten in 

Schinznach absolvierte. Es folgten ein Praktikum 

in Ortho- und Neurorehabilitation in Bellikon so-

wie Festanstellungen in Walzenhausen, Luzern und 

Hausen, bevor er in Beinwil am See seine eigene 

Praxis eröffnete und diese dreizehn Jahre erfolg-

reich betrieb. Die letzten sechs Jahre war er für die 

interne Physiotherapie in der Stiftung Schürmatt 

in Zetzwil zuständig. Die Selbstständigkeit habe ihn 

nun wieder gereizt und zu einer Praxiseröffnung 

veranlasst. Dass er in Sachen Therapieformen breit 

aufgestellt ist, zeigt ein Blick in das umfassende 

Angebot. Es reicht von manuellen Therapien über 

Massagen, Faszientechniken, Spiraldynamik, Aku-

punktur bis hin zur Wirbelsäulen-Gymnastik. Jac-

ques Villars bietet zudem auch eine Atemtherapie 

mit Silent Sleep an, welche für Leute mit Schlafap-

noe entwickelt wurde. Es handelt sich um eine The-

rapie, die wissenschaftlich belegt ist. Sie trainiert 

das Bindegewebe und die Muskeln im Hals- und 

Rachenbereich. Und wer unter Stress leidet und 

etwas dagegen tun möchte, ist bei Jacques Villars 

ebenfalls bestens aufgehoben. Der Beinwiler bietet 

nämlich auch ein Achtsamkeits-Coaching an. In-

formationen unter physioboeju.ch
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Neue Leitung der AXA Hauptagentur in Menziken

Eine sehr erfolgreiche 24-jährige Ära unter dem AXA Hauptagenten Peter Huber ist zu Ende ge-
gangen. Aufgrund seiner wohlverdienten Pensionierung übergab er per 1. Januar 2023 die Lei-
tung an seinen langjährigen Mitarbeiter und Stellvertreter Roger Christen.

(Eing.) – Von Tarifbüchern, Versicherungsnach-

weisen mit Schreibmaschine und Handanträgen 

bis hin zur digitalisierten Versicherungswelt mit 

Online-Abschlüssen, digitalen Unterschriften und 

papierloser Kommunikation mit Kunden – Peter 

Huber meisterte über Jahre mit viel Geschick die 

rasante Entwicklung in der Versicherungsbranche. 

1991 startete er seine Karriere bei der damaligen 

Winterthur als Versicherungsberater und bildete 

sich berufsbegleitend zum Versicherungsfachmann 

mit eidg. Fachausweis weiter. 1998 übernahm Peter 

Huber die Leitung der Hauptagentur in Menziken. 

Langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wa-

ren der Garant für den nachhaltigen Erfolg der AXA 

im Wynen- und Seetal.

«Ich, Versicherungsberater? … unvorstellbar!» – so 

der Gedanke von Roger Christen, als ihn Peter Hu-

ber 2014 wegen einer offenen Stelle auf der AXA 

Hauptagentur in Menziken angerufen hat. Die 

professionelle Aus- und Weiterbildung der AXA, 

das sympathische Team, die Entwicklungsmöglich-

keiten – insbesondere aber die grosse Verantwor-

tung, vielen Menschen in schwierigen Situationen 

finanzielle Sicherheit zu bieten, überzeugten ihn 

dann doch, den Schritt von der Immobilien- in die 

Versicherungsbranche zu machen. Roger Christen 

ist seit Jahren stark regional verankert. So starte-

te er seine berufliche Karriere als Kaufmännischer 

Angestellter bei der Alu Menziken und wechselte 

daraufhin in die Immobilienbranche, letztmals als 

Teilhaber und Geschäftsführer. Während den ver-

gangenen Jahren hat er – nebst vielen Erfahrungen 

in der Beratung für Privat- und Unternehmens-

kunden – erfolgreich die Ausbildung zum Versiche-

rungsfachmann mit eidg. Fachausweis abgeschlos-

sen. Roger Christen wohnt mit seiner Partnerin 

Tatjana in Leimbach, ist Spielertrainer der Senioren 

30+ beim FC Gontenschwil und Musik- und Tier-

liebhaber. Vertrauen, Loyalität und Ehrlichkeit ste-

hen bei ihm an erster Stelle. Er kann mit seinem be-

währten Team die Nachfolge von Peter Huber mit 

viel Freude, Motivation und Kompetenz antreten.

Der neue AXA-Hauptagent Roger Christen (links) überreicht seinem Vorgänger Peter Huber sein Abschiedsgeschenk vom AXA-Team.
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Hausräumung
Entrümpelung
Sperrgutabholung

Jetzt anrufen

und Termin

vereinbaren!

Wir übernehmen die schwere Arbeit! Tel 056 460 05 55

vmeag.ch

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Wir kämpfen für Ihr Fahrzeug!



Die Brätzeli sind erhältlich bei:

Bäckerei Sollberger, Gontenschwil
Metzgerei Bolliger, Reinach

oder direkt bei mir bestellen:

www.mikes-braetzeli.ch
info@mikes-braetzeli.ch

8 Franken kostet ein Säckli, 5 Franken 
davon fliessen in mein MS-Projekt.
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Mike’s
       «Brätzeli»

Vorverkauf:

      www.saalbau-reinach.ch

       Peter‘s Gwürzsack
 Hauptstrasse 22, 5734 Reinach
 Telefon 062 772 06 06

argovia philharmonic
Neujahrskonzert
Freitag, 6. Januar | 20.00 Uhr 

Tobias Heinemann
Journey
Samstag, 14. Januar | 20.00 Uhr 

Bliss
Acapulco
Freitag, 17. Februar | 20.00 Uhr 

Mit freundlicher
Unterstützung von:

Arno Camenisch
Die Welt
Sonntag, 26. Februar | 11.00 Uhr 

Sven Ivanić
Stilbruch
Donnerstag, 9. März | 20.00 Uhr 
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Ronald Pricard führt die Malertradition Wirz weiter
Zum ersten Mal kam Ronald 
Pricard als temporäre Ar-
beitskraft mit der  Menziker 
Firma Maler Wirz AG in Kon-
takt. 15 Jahre später ist er 
Inhaber des Malerunterneh-
mens in dritter Generation. 
Christian Wirz verlässt per 
1. Januar 2023 die Komman
dobrücke mit der Gewissheit, 
dass die Firma in guten Hän-
den ist, der Firmenname Wirz 
und die damit verbundene 
Qualität bleiben.

(tmo.) – «Für mich ist es ein Idealfall und eine sehr 

gute Lösung», wie Christian Wirz zufrieden sagt. 

Dass Ronald Pricard seine Firma per 1. Januar 

2023 als Nachfolger übernehme, habe er sich ge-

wünscht. Bis Wünsche in Erfüllung gehen, kann 

allerdings etwas Zeit verstreichen. Es war jene 

Zeit, die sich Ronald Pricard  genommen hat, um 

sich über die Geschäftsübernahme mit all der da-

mit verbundenen Verantwortung eingehend Ge-

danken zu machen. Der Wunsch nach Selbstän-

digkeit sei bei ihm zwar immer da gewesen, wie 

er erzählt. Weiter nicht verwunderlich, dass der 

heute 42-Jährige sich gegenüber Neuem immer 

offen zeigt und Herausforderung gerne annimmt. 

Das hat Christian Wirz sehr früh erkannt, seinem 

Mitarbeiter deshalb den entsprechenden Freiraum 

gelassen und ihm Verantwortung und Vertrauen 

geschenkt, damit er sich weiterentwickeln konnte. 

Eine logische Folge war, dass Ronald Pricard ne-

ben der Vorarbeiterschule auch die Handelsschule 

absolvierte und damit weitere wichtige Pflöcke 

für seine berufliche Karriere einschlug. Mit seiner 

sympathischen Art, seinem Fachwissen und seiner 

Einstellung bringt er nicht nur Farbe in das Menzi-

ker Maler-Team, sondern auch zu den vielen Kun-

den, welche die Arbeit und die Qualität der Maler 

Wirz AG schätzen. Der Stamm an zufriedenen Kun-

den ist in all den Jahren stetig gewachsen. Nicht 

nur in den Bereichen Fassaden oder Sanierungen. 

Auch bei Neubauten stehen die Arbeiten der Maler 

Wirz AG hoch im Kurs. Es handelt sich genau um 

jene Herausforderungen, wie sie Ronald Pricard 

gerne annimmt. Der Neubau der Altersresidenz 

Falkenstein, die Lindenhof-Überbauung Reinach 

oder aktuell die Panorma-Überbauung in Seengen 

sind nur drei Grossprojekte, welche durch ihn von 

A bis Z betreut wurden oder werden. Das grösste 

Projekt in seiner beruflichen Karriere ist nun aber 

die Geschäftsübernahme der Maler Wirz AG, mit 

welcher er wie seine Vorgänger Ernst, Ruedi und 

Christian Wirz ein weiteres erfolgreiches Kapitel 

in der Firmengeschichte schreiben will. Zusam-

men mit dem bestehenden und bewährten Ma-

ler-Team.

Stabsübergabe: Christian Wirz übergibt den Farbroller symbolisch an Ronald Pricard.

Menziken/Beinwil am See/Gontenschwil/bestattungen-sonnental.ch/062 772 20 20

SONNENTAL
Bestattungen | Ruth Schachtler  

und Achtung
mit

Bestattungen

Im Todesfall müssen Sie als Angehörige mit tiefer Trauer umgehen.  
Für die vielen organisatorischen Aufgaben sind wir da.

Wir beraten Sie gerne. Wir stehen Ihnen bei.

Mitglied des Schweiz. Verbandes
der Bestattungsdienste
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Mirjam Strub mit dem Gastroführer «800 × Aufgegabelt» von Martin Jenni, welcher in allen Buchhandlungen erhältlich ist.

Gastroführer: «Maria‘s Esszimmer» ist Newcomer 2023
«800 × Aufgegabelt», so heisst der handliche Beizen- und Einkaufsführer, hinter welchem Autor, 
Gastro-Experte und Genussmensch Martin Jenni steht. In seinem neusten, 427 Seiten starken 
Werk kommt auch «Maria’s Esszimmer» von Mirjam Strub in Beinwil am See zum Handkuss.

(tmo.) – Dass der Autor dieses kulinarische Bijou 

auf der Schweizer Gastro-Landkarte entdeckt 

und besucht hat, verwundert die Kenner und 

Stammgäste von «Maria’s Esszimmer» natürlich 

wenig. Denn wer hier einkehrt, wird nicht nur 

freundlich empfangen, sondern kommt auch ku-

linarisch voll auf seine Kosten. Hier, im ehemali-

gen Speiserestaurant Seetal, lässt man sich gerne 

verwöhnen. Die Karte ist überschaubar und kann 

bei den Gästen durch ihre Einfachheit punkten, 

verbunden natürlich mit Qualität. Hacktätschli 

mit Lauchgemüse, Kalbsleberli, Kutteln, Marias 

Burger und andere Gerichte mehr sind herzhafte 

Evergreens, die von der Karte nicht mehr wegzu-

denken sind. Etwas, das dem Autorenteam ganz 

offensichtlich auch gefiel und überzeugte. Die 

ehrliche Gastronomie trat unter anderem als Be-

gründung für die Aufnahme in den Gastroführer 

auf. Es war schlussendlich mehr als nur eine Auf-

nahme. «Maria’s Esszimmer» wurde sogar mit dem 

Titel «Newcomer des Jahres 2023» ausgezeichnet. 

Klar, dass die Freude bei Mirjam Strub und ihrem 

Team riesengross war. «Diese Aufnahme in dieses 

Buch zeigt uns, dass wir vieles richtig machen. Es 

ist eine Bestätigung in unserer täglichen Arbeit», 

wie sie sagt. Der regionale Einkauf, die Zuberei-

tung und die Präsentation der Gerichte haben 

einen grossen Stellenwert. Dieses Gesamtkonzept 

soll auch in Zukunft so bleiben, wobei auch neue 

Sachen immer einen Platz haben werden.

Mediarts GmbH: «Eine Website muss aktuell sein»
Mit Webseiten für Architekturprojekte hat sich Reto Fuchs mit seiner Mediarts GmbH einen Na-
men gemacht. Heute vertrauen auch KMU und Vereine auf sein geschultes Auge im grafischen 
Online- und Printbereich. «Ich bearbeite die Informationen gerne zeitnah, denn eine Website 
muss immer aktuell sein», gibt Reto Fuchs seinen Projekten eine hohe Priorität. 

(pte) – Bereits in den späten 90er-Jahren hat Reto 

Fuchs angefangen, erste Webseiten zu program-

mieren. «Mein Schwager brachte den ersten Auf-

trag für eine Website und ich habe angefangen, 

mich in das spannende Thema einzuarbeiten», 

blickt Reto Fuchs auf die pragmatische Arbeits-

weise der Anfänge zurück. Als Quereinsteiger und 

Autodidakt faszinierten ihn die digitalen Möglich-

keiten und nach einigen Webseiten im Immobili-

enbereich wurden auch Vereine und KMU auf sei-

ne Fähigkeiten aufmerksam. Das kontinuierliche 

Wachstum der seit dem Jahr 2000 als Einzelfirma 

geführten Mediarts führte im 2014 zur Gründung 

einer GmbH. «An den Immobilienprojekten schätze 

ich, dass meist die ganze Palette von der Website 

über die Bautafel bis hin zur Verkaufsdokumenta-

tion gefragt ist. So kann ich den Aufträgen einen 

roten Faden verleihen und ein einheitliches Design 

durchziehen», schätzt Reto Fuchs komplexe Inhal-

te für den Endkunden verständlich zu machen. 

Dazu gehört als Spezialität die Vereinfachung von 

Architektenplänen, die durch die Reduktion auf 

das Wesentliche für Laien verständlich werden. 

Mit einer Drohne ist Reto Fuchs auch für Fotos 

aus der Luft und entsprechende Filmaufnah-

men bestens ausgerüstet. «Ein Plus ist die grosse 

Bandbreite, die ich mit meinen Arbeiten abdecken 

kann», ist sich der Medienprofi bewusst. Das be-

liebte Joomla-Tool bietet bei Webseiten eine intui-

tive Bedienung und ist für den Endkunden einfach 

zu handhaben. «Ein Teil meiner Kunden möchte 

nach der Erstellung der Webseite alles selber be-

wirtschaften, sodass ich lediglich für den techni-

schen Support, Reparaturarbeiten und das Backup 

zuständig bin. Andere Kunden konzentrieren sich 

lieber auf ihr Kerngeschäft und überlassen mir die 

Bearbeitung ihres Online-Auftrittes», spricht Reto 

Fuchs aus Erfahrung. Wichtig ist ihm die zeitnahe 

Bearbeitung aller Informationen und ein zusätzli-

ches Backup, dass ihn von den Standardlösungen 

der Provider unabhängig macht. «Eine Webseite 

muss immer aktuell sein», zeigt sich Reto Fuchs 

flexibel. Seine Frau Petra betreut den administrati-

ven Bereich der Mediarts GmbH. www.mediarts.ch
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062 312 3000
079 903 3000

Mit viel Wärme & Herzlichkeit 
stehen wir Ihnen zur Seite.

ADORA-Bestattungen.ch

• Oberkulm • Menziken      • Gontenschwil   

Hauptstr. 31 Hauptstr. 34 Reinacherstr. 492

Allg. Bestattungen & Naturbestattungen (Wald-Wasser-Diamant..)

• Menziken      • Gontenschwil   • Oberkulm

Jahreskonzerte der Musikgesellschaft Pfeffikon: 
«Thank You for the Music»

Mit einem abwechslungsreichen Programm überzeugte die Musikgesellschaft Pfeffikon am 
Samstag und Sonntag, 3. und 4. Dezember, in der Mehrzweckhalle. «Thank You for the Music» 
von ABBA war nicht nur die Zugabe, sondern zeigte die Liebe der Spielenden zur Musik wie auch 
die Stimmung des Publikums nach dem Konzert. Mit einem Weihnachts-Medley stimmte die 
Musikgesellschaft Pfeffikon mit passenden Kostümaccessoires zudem auf den Advent ein. 

(pte) – «Musik ist eine Herzensangelegenheit», 

erklärten die Pfeffiker Musikanten bereits in 

ihren Begrüssungsworten nach dem «Czernu-

ska-Marsch». «Blasmusik fördert die Muskeln, hält 

jung und die Kameradschaft wird gepflegt», war zu 

erfahren und nicht zuletzt könne man «sini Seel ä 

chli bambälä la», leitete die Musikgesellschaft zum 

nächsten Stück über. Mit «My Dream» wurde später 

eine Popballade mit einem Solopart von Cornelia 

Zbinden interpretiert. «Io senza te» von Peter, Sue 

und Marc war ein weiteres Highlight des ersten 

Konzertteils. Mit «Music» von John Miles setzte die 

Musikgesellschaft unter der engagierten Leitung 

von Herbert Waser ein weiteres Stück um, das die 

Leidenschaft zur Musik mit anspruchsvollen Tem-

piwechseln zum Ausdruck brachte. Die Ansagen 

wurden jeweils von verschiedenen Musikantinnen 

und Musikanten präsentiert, nicht ohne einen 

Hintergrund zum Stück und die Bedeutung für die 

Musikgesellschaft Pfeffikon zu vermitteln. Mit «It‘s 

My Life» von Bon Jovi und «Moon River» aus dem 

Film «Frühstück bei Tiffanys» mit einem Solo von 

Präsident Roger Geissbühler startete die Musikge-

sellschaft schwungvoll in den zweiten Konzertteil. 

Mit «A Christmas Pop Collection» stimmten die 

Musizierenden ihr Publikum in den Advent ein 

und boten zum Ende des Konzerts passend kos-

tümiert ein Medley aus bekannten Weihnachts-

Pop-Hits. Besondere Freude bereiteten dem Corps 

die Zugänge des 13-jährigen Jokubas Vadeika, der 

übrigens sein erstes Konzert mit der MG Pfeffikon 

spielen durfte, sowie von Lena Theiler, die zurück 

in die Reihen gefunden hat.
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www.chs-immobilien.ch

www.malerwirz.ch

Dorfheftli (Kompetenz)
60 x 30 mm

www.huwa.ch

www.huwa.ch

www.lh-offi ce.ch

ihreGartenwelt_klein_49.95x20.8mm.pdf   1   09.02.21   08:03

www.ihregartenwelt.ch

www.schroeder-ag.ch

Wydenstrasse 1 062 765 77 77
5734 Reinach AG notar-benz.ch

www.notar-benz.ch

info@a-suter.ch

André Suter GmbH      062 772 42 62      www.a-suter.ch

DER HAUSTECHNIK-PROFI FÜR ALLE FÄLLE

Heizung . Sanitär Wärmepumpen.


